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Vsm Auswärtigen Amt.
- - Berlin , 23 . Jan . Ein Berliner Telegramn : der „Rhein . Wests .

Ztg " meldet auf grund einer Information von „gut unterrichteter
Seite ", daß Herrn von Schöns Tätigkeit im auswärtigen Amt als
abgeschlossen betrachtet werde. Als Grund hierfür führt das alldeutsche
Blatt „außer den überaus zahlreichen Angriffen auf die Tätigkeit des
Staatssekretärs bezüglich der Art , deutsche Interessen im Ausland zu
vertreten " auch an . daß der neue Kanzler , der in mancher Beziehung
einen von Bülows Gepflogenheiten abweichenden Kurs einschiagen
wolle , dies b- sse: mit einem Man » seiner Richtung als Leiter des
auswärtigen Amrs rutt wolle, lieber den Termin des Wechsels ver¬
laute noch nichts, doch werde Herr v . Schön sein Ressort im Reichstag
noch vertreten

Es ist möglich, daß bei dieser Meldung der Wunsch der alldeut¬
schen Kreise , die gegenwärtig auch durch Schöns Verhalten in der
Mannesmann - Angelegenheit aufgebracht sind , Vater des Ge¬
dankens ist . Dock auch sonst werden neue Klagen über den Staats¬
minister laut . So geht aus Mannheim der „Franks . Ztg .

" folgende
Zuschrift zu : „Am 10. November v . Js . wurde bei Minatitlan (Mex .)
der aus Mannheim gebürtige junge Deutsche Eduard Stengel auf
seiner Hacienda v verfallen und ermordet . Seine Leiche wurde einige
Zeit spater in dem an der Hacienda vorbeifließenden Flusse gefunden ;
die Besitzung ist vollständig ausgeraubt worden . Die Angehörigen des
Ermordeten und feine Braut , die in Mannheim leben, erfuhren von
dem traurigen Vorfälle erst kurz vor Weihnachten durch Privatbriefe .
Obwohl der Vorfall in mexikanischen Zeitungen ausführlich besprochen
worden war . ha » die deutsche Konsulardehörde keinerlei Schritte unter¬
nommen, um die Verwandte « des Ermordeten zu benachrichtigen und
sich anscheinend bisher in keiner Weife um die Angelegenheit beküm¬
mert . Obgleich nach den vorliegenden Berichten die Täter verhaftet
sind und ihrer Bestrajüug entgegensehen, hätte doch wohl bei recht¬
zeitigem Eingreifen der deutschen Rcichsoc/treruiig eine Benachrich¬
tigung der Angehörigen erfolgen sollen. Ob die Geltendmachung von
Ansprüchen auf Erstattung des verlorenen Eigentums des jungen
Deutschen durch seine Rechtsnachfolger jetzt , nachdem alle rechtzeitigen
Schritte versäumt worden sind, noch einen Zweck hat , muß bezweifelt
werden .

" — Wie aus einer weitereu Mitteilung zu dem Fall zu er¬
sehen ist , hat sich die Familie des Ermordeten am 21 . Dezember v . Js .
durch ein Kobeltelegramm an das zuständige deutsche Konsulat in
Salina Cruz (Mexiko) wie auch in einer persönlichen Rücksprache an
das Ministerium in Karlsruhe gewandt , ohne daß bisher eine amtliche
Mitteilung über die Angelegenheit an sie gelangt ist

Ausnutzung - er rNurgwafferkrafte.
LZ Karlsruhe , 24 . Jan , Professor Rehbock gibt auf die Aus¬

lastung der Karlsruher Zeitung zur Prioritätsfragc des Murg¬
entwurfes die folgende Erklärung ab :

An: 12 . Dezember v . Js . Hai Herr Oberingenicur Lehn in einem
Vortrag in Offenünrg den von der Eifenbahnverwaltnng zur Aus¬
führung bestimmten Entwurf für die Ausnutzung der Murgwaster -
kräfte besprochen und die Priorität dieses Entwurfes für sich in An¬
spruch genommen, Da der geschilderte Entwurf sich mit meinem vor
2% Jahre » v" der Eisenbahnverwaliung erworbenen in allen
ivesenilichen Teilen deckt , war ich . jo abgeneigt ich sonst auch einem
Prioritötsftreite bin , — gezwungen, den nach den Zeitungsberichten
von dem Vortragenden geinachten Ausführungen mit dem Hinweis
entgegenzutreten , daß Oberingenieur Lehn auch nicht für ein einziges
der 3 Einzrlwcrke , die mein badisches Murgwerk bilden , die Priori¬
tät beanspruchen könne .

Auf diese meine Erbärnng vom 21 . Dezember v . Js . hin ist nun
in der Karlsruher Zeitung vom 14 . Januar eine halbamtliche Aus¬
lastung der Eifcnbatznuerwaltung erfolgt , nach der die Mitteilungen
des Oberingsrneur Lehn sich nicht in alle :: Teilen mit dem neuer -

£ >er Witwer .
Roman ton Henriette von Meerheimb (Margarete Gräfin v . Bunan ) .

20. Fort 'epuiig. «ass« » du 1’»!«-:»

Die Neugierde trieb Fräulein Klaus und Fräulein Mau ,
einmal nachzufehcn , wie Gisela und ihre künftige Stiefmutter
wohl zusammen fertig würden .

Sie waren etwas überrascht , als sie Karola als Zirkus¬
direktor , mit langer Peitsche bewaffnet , in der Mitte des Zim¬
mers auf einem Stuhl stehen sahen ; während Gisela und Bobby ,
laut rufend und kläffend , rund um den Stuhl herumlieftn . Dies
war die „Echlußvorstellung des großen Zirkus Saloniansky .

"

„Za , derartige Spiele liebt Giselchen sehr, " meinte Fräulein
Mau mit etwas süßsaurer Miene .

:.2ch auch .
"

Karola legte die Peitsche hin und nahni d'en ' sinnreich aus
alten Zeitungen verfertigten Dreispitz ab :

..Pupprnspiele finde >O auch gräßlich .
"

„Gisela kann schon etwa ; stricken.
" Fräulein Mau suchte

das Schmutzlcvpche '.: aus ihrem Korb hervor und präsentierte es
nicht ohne Stolz .

„Ich nicht .
" lachte Karola . „Gisela , Du kannst schon mehr

als ich ! Da » geh: doch nicht . Du mußt das Stricken schnell wie¬
der verlernen ."

Frävlefti Mau legte das Läppchen beleidigt hin : „Damit
wird die Kleine w- hl einverstanden sein .

"

S »« seufzte.
Karola schien wirklich Fräulein Klaus ' Schilderungen noch

in öb -" ' treffenI Und dieser Unband sollte ein kleines Mädchen
erziehe,l Ja , W geht'« , wenn die Männer sich in ein hübsches
Lärvchen an das Wohl der armen Kinder wird sicher
nicht re - acht.

, Jch «ehe morgen 57. Karola und koche mft ihr, " verkündete

J &Us** .

bings bearbeiteten geänderten Entwurf der Gcneraldirektion der
Staatseisenbahnen deckten. Es wäre aber verfrüht hierüber näheres
bekannt zu geben, bevor eine diesbezügliche Vorlage an die Land¬
stände gelangt sei Im jetzigen Zeitpunkt könne daher auch auf
meine Erklärung über die Urheberschaft an deni Entwurf nicht em-

aegangen werde».
Nachdem durch den in Gegenwart des Generaldirektors der badi¬

schen Staatscisenbahnen gehaltenen Bortrag der Oeffcntlichkert die
Grundzüge des nach 2 )4 jährigem Studium von der Gencralorrektion
zur Ausführung bestimmten Entwurfes bekannt gegeben wurden , M
nicht ersichtlich, warum nicht auch die scheinbar inzwischen noch vor¬
genommene Aenderung des Entwurfes mitgeteilt werden kann , vor
allem aber warum die von Oberingenicur Lehn angeschnittene Frage
der Priorität meines von der Gcneraldirektwn angekaustcn
und jedenfalls bis zum Dezember 1008 von ihr verfolgten Entwurfs
nicht schon setzt geklärt werden soll. Letzteres konnte ja auch , eqt
wohl ohne Bekanntgabe der von der Generaldircktion noch geplanten
Aenderungen geschehen, da diese Aenderungen keinen Einfluß auf die
Prioritätsrechte ausüben können . ,

Der in Frage stehende Entwurf sicht die Ausnutzung des Murg -
wasters von der Landesgrenze bis Forbach, sowie die Zuziehung des
durch 2 Talsperren bis zu einer Meereshöhe von 662 Meter aufgc -
stautcn Wassers des Schwarzenbachcs und der Rgumünzach vor.

Nachdem mir die Priorität dieses Entwurfes vor mehr als 5
Wochen öffentlich bestritten worden ist , kann ich verlangen , daß nun
endlich auch der Nachweis für die in der badischen und aotzerbadrschen
Presse verbreiteten Behauptung erbracht wird , und daß dre Klarstel¬
lung nicht auf unbegrenzte Zeit vertagt wird . Ich darf erwarten ,
daß genau angegeben wird , für welche der 3 einzelnen Werke meines
Entwurfes Oberingenicur Lehn bezw . die Gcneraldirektion die

^ Prio¬
rität beanspruchen, und worauf sich diese Ansprüche stützen . Ich darf
einer Erklärung darüber entgegensehen, warum mir bei den Verhand¬
lungen über meinen Entwurf und bei der gemeinschaftlichen Berei¬
sung des Mürgtales die » ach Borlage meines Entwurfes im Mai
1907 erfolgte , die Entwürfe des Oberingenieur Lehn bezw . der Eisen¬
hahnverwaltung nicht vorgelegt wurden , und warum mir damals nur
Mitteilung von einer generell festgelegten kleinen Abänderung des
Fischer -Reinau 'sckcn Entwurfes durch Erhöhung der Erbersbronner
Staumauer von 70 aus 90 Meter , nicht aber von selbständigen Ent¬
würfen der Eisenbahnverwaliung gemacht wurde .

Auch die Leffentlichkeit, die mich seither als den alleinigen Ver¬
fasser des Entwurfes angesprochen hat , kann nach dem Vorgehen des
Herrn Lehn die Vorlage seiner Beweise fordern . Solange diese Be¬
weise fehlen, bestreite ich Herrn Oberingenieur Lehn das Recht, für
sich dir Priorität auch nur eines einzigen Teiles meines Entwurfes
iu Ansvruch zu nehme» , da dieser Entwurf ganz unabhängig von
irgend welchen Ideen des Oberingenieur Lehn aufgestellt wurde , und
über seine Entstehung der Gencraldirektion ausführliche und begrün -
Me Berichte sowohl der Firma E . Holtzmann u . Co . in Weisenbach,
für die ich den Entwurf ausgcarbcitet habe, als auch von mir vor¬
liegen, aus denen überzeugend hervorgeht, daß keine Zweifel über die
Priorität des Entwurfes bestehen könne».

Th . Rebbock.

Tages-Arrn- schan.
Deutsches Reich.

— Berlin , 26 . Jan . Die japanische Heeresverwaltung beabsichtigt
eine Wasfensabrikations - und Konstruktionsschule nach deutschem
Muster zu errichten. Als Lehrkräfte bemüht sich die japanische Heeres¬
verwaltung deutsche Offiziere und Ingenieure zu gewinnen .

Krise ngcrüchte .
— Berlin , 23. Jan . Verschiedene Blätter brachten, offenbar als

Niederschlag von Gerüchten in parlamentarischen Kreisen , die Nach¬
richt , Herr v . Bcthmann Hollweg fühle sich durch die Schwierigkeiten
und Lasten seines Amtes bedrückt, da auch sein körperlicher Zustand
zu wünschen übrig lasse, und er sei selbst überzeugt , daß seine Amts -
Sauer nicht lange währen werde . Ja , er sehne sich geradezu nach
einem ruhigeren Wirkungskreis .

Wahr ist au dieser Behauptung , lt . >.M . N . N .
" nur die Tatsache,

dast die Schwierigtciten und Lasten der Rrrchskanzlerschaft ungeheuer
groß sind . Herrn v . Bcthmann Hollweg liegt aber der Gedanke völlig
fern , sich diesem Amt deswegen zu entziehen. Das verbietet ihm seine
Pflichttreue . Falsch ist auch die Angabe von bedrückter Stimmung
und mangelnder (tzesuudheit , !vie jeder bezeugen kann, der Herrn

Fräulein Klaus machte ein verlegenes Gesicht.
„Du mußt ,^Tante " sagen , Gisela, und später , wenn Komteß

ganz zu Dir kommt , „ liebe Mama "
.
"

Gisela schüttelte störrisch den Kopf .
„Ansinn — sie soll mich nennen , wie sie will . Ich höre sie

viek lieber „ Karola " sagen als „Tante " ! Ich bin keine Respekts¬
person , sondern em Spielkamerad . Leb wohl , Gisela , komm
morgen recht früh , hörst Du ? Adieu, Fräulein Mau !"

Karola bot der alten Jungfer die Hand.
Fräulein Mau konnte eine gewisse Rührung nicht unter¬

grüben . Dies junge Wesen ahnte offenbar nichts von der
Schwere und Größe der Aufgabe, der sie entgegenging .

„Komteß Karola, " sagte sie leise , „Gisela ist ein schwer zu
behandelndes Kind . Ohne sich in Respekt zu setzen , kommen Sie
nicht mit ihr aus , oder Sie müßten sich denn sehr oft an den
Herrn Baron wenden. Das ist aber auch eine mißliche Sache,
er ist zu heftig.

"
„Das werde ich nie tun — nie — nie !" antwortete das

iunge Mädchen ernst Sic nickte dem Kinde zu . das sich auf ein
Fußbänkchen setzte , Bobbns Kopf gewaltsam an sich drückte und
tf>u so zwang, das Bilderbuch mit zu besehen , obgleich er wenig
Jnieres -e dafür zeigte .

„Fräulein Mau . Sie haben das Linderzimmer sehr hübsch
in Ordnung gehalten .

"
Karola warf einen Blick auf die zierlichen weiß und blau

gestrichenen Möbel — auf das Eitterbettchen mit der ülauseide -
uer: Steppdecke , dein Spitzenvorhang.

Fräulein Mau lächelte geschmeichelt; sie strich die Stickerei
der Kissen glatt .

„Man tut , was man kann . . .
"

Karola sah ihr ernst in die Augen.
„Ist es Ihnen kein einziges Mal eingefallen , wie traurig

es ist , daß an diesem hübschen Bettchen nie eine Mutter für ihr
Kind gebetet hat ? Finden Sie nicht , daß man dies Kind mit

v. Bcthmann Hollwcg in diesen Tagen im preußischen Abgeordneten¬
haus gesehen und gehört hat .

Die Felduniformen des Offiziers .
3IJ ? . Berlin , 22. Jan . Wie wir aus unterrichteten Kreisen mir

Bestimmtheit erfahren , wird am 27. Januar , am Geburtstag « de»
Kaisers , die erste wichtige Neuerung der kmistigen Offiziersbekleidung
bekanntgegeben werden. Es soll an diesem Tage die Einführung der
feldgrauen Reithose für die Offiziere befohlen werden. Die Hose wird
aus dem gleichen Stoff wie der künftige Feldrock hergestellt fein . Bis¬
her tragen die Offiziere der Fußtruppcn eine schwarze Stiefel - bzw.
Reithose mit roter Biese, die Offiziere der berirtenen Truppen eine
blaue Reithose ohne Biese. Das neue feldmößige Belleidungsstück
wird voraussichtlich für die Offiziere der Futztruppen wieder mit der
historischen roten Biese als Abzeichen versehen sein, während diese
bei den Offizieren der Kavallerie , Feldartillerie und des Trains feh¬
len wird .

Der Einführung der feldgrauen Reithose wird dann sehr bald
diejenige des feldgrauen einreihigen Waffenrockes folgen . Die jetzige
ihrer hellen Farbe wegen sehr unpraktische Litewka soll nach Einfüh¬
rung des Feldrockes abgeschafft werden und das neue feldmäßige Be¬
kleidungsstück bei allen Gelegenheiten getrogen werden dürfen , bei
welchen bisher die Litewka vorgeschrieben oder erlaubt war . Der
Ueberrock und der bisherige Waffenrock , sowie die dazu gehörigen
schwarzen langen Beinkleider und schwarzen bezw . blauen Reit - >nd
Stiefelhosen werden beibehalten und zum kleinen Dienst , zu Paraden ,
Gesellschaften und auf der Straße weiter getragen.

Bon der freifinnigeu Bolkspertei .
— Wiesbaden , 23 . Jan . (Tel .) Heute tagte hie: der 5. Part « ,

tag des süddeutschen Verbandes der freisinnigen VolksPartei , der die
Provinz Hessen-Nassau, den Kreis Wetzlar, den Bezirk Kreuznach , die
bayerische Pfalz und die Großherzogtümer Baden und Hesse« um¬
faßt , nachdem gestern abend eine Borbesprechung des Parteiaus¬
schusses stattgefunden hatte . Als wichtiger Punkt standen auf der
Tagesordnung die Einigung der Liberalen und das neue Partei¬
programm . Nach einem Referat des Rechtsanwaltes Heilbrunn -
Frankfurt a . M . nahm der Parteitag einstimmig folgende Refol «»
tio« an : Der Parteitag für Südwestdeutschland tritt den Beschlüssen
des Zentralausschusses in allen Punkten bei und empfiehlt dem auf
den 5 . März d . I . nach Berlin einberufenrn Parteitag die Annahme
der Fusion auf Grund des vorgelegten Parteiprogramms und Or¬
ganisationsstatuts .

Schweiz.
Der Internationale Poftgirovertehr .
Bern , 21. Jan . Der Bundesrat genehmigte das UeVerei«,

kommen der schweizerische» Postverwaltung mit den deutschen Post -
vcrwaltungen , der Reichspost , Bayern und Württemberg , ferner mit
dem österreichischen Postsparkaflenamt sowie der ungarischen Postspar¬
kasse betreffend die Einführung des internationale « Postgiroverkehr »
und ermächtigte das Postdepartement , auf den 1 . Februar 1910 da«
Uebereinkommen auszuführen . Der internationale Postgiroverkehr
bleibt auf den lleberweifvngsoerkehr beschränkt , Bareinzahlungen sind
ausgeschlossen. Jede Verwaltung bestimmt de» Umrechnungskurs so¬
wie die Gebühren ; letztere sollen % per Mille nicht übersteigen , in¬
dessen ist der Mindestansatz von 28 Zentimes zulässig. Im Berkehr
zwischen Deutschland und der Schweiz sind schriftliche Mitteiknngen an
die Giroempfänger stattbaft . Jede Verwaltung kann das Ueberein¬
kommen auf Jahresfrist kündigen.

Japa».
Der Wiederzufammentriti des Reichstage ».

Tokio, 22. Jan . Heute vormittag ist de: Reichstag wieder
zusammengetreten . Ministerpräsident Marquis Katsura legte dar ,
daß die Beziehungen Japans zu den mit ihm durch Verträge ver¬
knüpften Mächten harmonische seien und daß das Bündnis mit Groß «

Liebe umgeben, in Liebe einhüllen muß , damit es nie merkte
was ihm fehlt ?"

Fräulein Mau sah erstaunt zu der schlanken, weißgekleideten
Gestalt auf . Sie erschien ihr auf einmal gewachsen ; das Gesicht
sah älter und ernster aus . Der kleine Kopf mit der goldflim¬
mernden Flechtenkrone saß sehr stolz auf dem schlanken Halse.

War das wirklich noch das übermütige junge Geschöpf, das
soeben noch als Zirftlsdirektor auf dem Stuhl stand?

Sie räusperte sich verlegen, ohne eine Antwort zu finden .
Karola schien auch keine zu erwarten . Ehe Fräulein eine pas¬
sende Widerrede ersinnen konnte, hatte Karola bereits das
Zimmer verlassen.

Solchen ernsten Empfindungen lieh die junge Braut in¬
dessen sehr selten Worte.

Sie tollte jetzt täglich mit Gisela herum, die gar nicht mehr
zu Hause sein wollte und vom frühen Morgen an verlangte , nach
der Holmschen Billa gebracht zu werden.

Fräulein Mau war sehr einverstanden damit . Sie setzte
eine Ehre darein , den Haushalt in musterhafter Ordnung zu
übergeben , fegte , putzte und kramte daher in jedem Winkel
herum . Herr von Königftein fand sein Heim ungemütlicher
denn je Er ersehnte den Hochzeitstag , der wenigstens dieser
fortgesetzten Unruhe ein Ende machen mußte.

Das beständige Visitenfahren und „Angefeiertwerdsn " war
auch gar nicht feine Sache .

Karola fand natürlich Spaß daran . Welchem jungen Mäd¬
chen hätte cs auchnicht gefallen , überall als wichtige, interessante
Persönlichkeit behandelt zu werden? Hinter dem Rücken

' wurde
natürlich in allen Tonarten über diese Berlobunz räsoi .iert ;
aber das Brautpaar . selbst sah nur fteundliche Gesichter .

In die Glückwünsche der Damen mischte sich bereits jetzt ein
gewisser achtungsvoller Ton Karola gegenüber, der sie höchlich
amüsierte ; sie sahen schon die künftige Kommandense iu der
„kleinen Komteß". ( Fortse,ung folgt .) >



SMl 2 ß n ö l f (*i c Prcfffc . » iirjngfiiott. Montag den 24. Januar INV. 37
f vitonuicn sich noch fester gestaltet habe. Alle zwischen Japan und
China schwebenden Fragen seien wechselseitig geregelt . Die Regie¬
rung bade das Prinzip der „osscncn Tür - in der Mandschurei immer
geachtet. Ci glaube , das; die Mächte den aufrichtigen Charakter des
japanischen Vorgehens in der Mandschurei anerkannten . Ein neues
Zolltar -fgesetz , das die Herabsetzung der Bauinwollzölle enthalte ,werde dem Reichstage vorgeleat .

Amerika.
iil . I-i , Newyork , 22. Jan . ( Privattel . ) Die Bundesregierung

hat , wie „News " meldet , zurzeit gegen sieben Trusts die Straf¬
verfolgung wegen Berletzung der Gesetze beantragr .

— Newyork , 22. Jan . Wie aus Managua gemeldet wird ,
.,at Präsident Madriz die Verhaftung aller Konservativen sowohl
hier und in Nicaragua angeordnet . Der Grund zu dieser Maß¬
nahme soll die Entdeckung einer weitverzweigten , gegen seine
Regierung gerichtete Verschwörung sein.

Die Ausbreitung des Fleischboykotts .
— Newport , LZ . Jan . Infolge des Fleischboykotts sind die Preise

in Milwaukee und Cleoeland ermäßigt worden . Inzwischen breitet
sich der Boykott in allen Weststädten, auch in manchen Oststädten aus
sodasj der Fleischabsatz schnell zurückgeht . Die Frauenklubs in Ein
cinnati und Pittsburg sind lebhaft für den Boykott ; indesien setzte der
hicsiae Zentralbund der Arbeiter einen entsprechenden Beschluß auf
Veranlassung der Metzgergehilsen aus . Die Aerzte treten allenthalben
enthusiastisch für die Fleifchenthaltung ein und erklären , daß die Ame
rikaner zu starke Fleischesser seien .

— Newyork, 23 Jan . E(et Flrischboykott ist im Wachsen begriffen,
mindestens eine Million Personen aller Kreise des Landes übernah¬
men die Verpslichtung, kein Fleisch zu essen. In Boston veranstalteten
abends die Anhänger der Bewegung eine große Versammlung , um
Anhänger für den Boykott zu werben . Man wird insbesondere ver¬
suchen. auch Newnork für den Boykott zu gewinnen .

Perisnalnachrichteir
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps .

Zu Bezirkskommandeuren ernannt unter Stellung zur Dispos.mit der gesetzlichen Pension : die Majore und Bat . -Kommandeure
^- chimmelpfennig im 4 . Bad . Jnf . -Regt . Prinz Wilhelm Nr . 112, inPaderborn . Koch nn 2. Ober - Elsäss . Jnf . -Regt . Nr . 171, in BarmenDer Abschied mit der Erlaubnis zum Tragen der Lcmdw . -Armee-Uni-wrm bewilligt : dem Oberlt . d. Res. Höfinghoff ( I Hamburg » des Bad.Pron .-Bat . Nr . 14 . Der Abschied bewilligt : dem Oberlt . WankellDonaueschingen», dem Stabsarzt Professor Dr . Dressier (Karlsruhe »

Badische Lhrsnik .
+ Karlsruhe , 24 . Jan . Das Gesetzes- und Verordnungs¬blatt veröffentlicht eine Verordnung des Ministeriums des

Erosih . Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten betr . die
Ausbildung von staatsgeprüsten Ingenieuren und Juristen im
höheren Eisenbahnverwaltungsdienst .

Eberdach, 24. Jan . Auch in der hiesigen Zigarrenfabri !
Kahn und Eschelmann wird wegen zu geringen Absatzes nur
noch vormittags gearbeitet . Die Fabrik beschäftigt 65 Arbeiter

— Elashosen ( 21. Walldürn ) , 21 . Jan . Bei der Vürgermeister-
wahl wurde im dritten Wahlgang Eemeinderat Alois Brrberich ge.
wählt .

# Wertheini. 21 . Jan . Der frühere „nationalliberale Verein"
„Liberaler Volksoerein" genannt, hielt gestern abend im großerKettensaale seine Generalversammlung ab , verbunden mit einen
Familienabend , der sehr gut besucht war . Der Abend brachte außerden geschäftlichen Angelegenheiten und den Vorstandswahlen , welcheHerrn Postmeister Kuchenbeißer an die Spitze beriefen , einen äußerstinteressanten und lehrreichen Vortrag über die deutschen überseeischerInteressen , welche von einer großen Sachkenntnis des VortragendenHerrn Eymnafiumsdirektor Dr . Kienitz, (früher Karlsruhe ) , eines
hervorragenden Kolonialpolitikers , zeugten . Die versammeltenDainen und Herren folgten mit großem Interesse den einstündigen
Ausführungen , wie auch der nachfolgenden Rezitation Schillers Bal¬
lade „Der Kampf mit dem Drachen"

, meisterhaft wiedergegeben von
Herrn Notar Fürst und mit Lichtbildern interessant unterstützt . Der
„ liberale Volksoerein " will solche Abende öfter veranstalten und sic
belehrend nach allen Seiten hin zu gestalten suchen.

Spi . Baden -Baden , 22 . Jan . Hierselbst starb vor kurzem , wie
gemeldet, der königliche Vize-Oberschloßhauptmann z . D . und Kam¬
merherr Gottfried Leonhard Freiherr von Romberg . Der Verstor¬bene wurde am 5 . Oktober 1828 zu Berlin geboren und vermählte
sich zu Paris am 8. März 1858 mit Jmma , einer geborenen Freiin
von Eckartstein , aus dem Hause Falkenhagen , die ihrem Gemahl be¬
reits 1889 im Tode vorausging . Aus dieser Ehe entstammen drei
Kinder , von denen der einzige Sohn , Konrad Gisbert , als kaiserlich
deutscher Legationsrat und General -Konsul in Sofia weiteren Krei¬
sen bekannt geworden ist . er gehört als Rittmeister der Reserve dem
Offizierkorps des Königs -Husaren -Regiments in Bonn an . Der
kürzlich verstorbene Vater des Diplomaten war unter anderem
Rechts-Ritter des deutschen Ordens (Vallei -Utrecht) und Rechts-
Ritter des Johanniter -Ordens , er entstammte dem dritten Ast seines
Geschlechts , der sich des Freiherrntitels bedient , dessen Führung in
Preußen nicht beanstandet wird , während sich der zweite Ast nur von
Romberg nennt . Die Familie entstammt dem westfälischen Uradel

der Grafschaft Mark mit dem gleichnamigen Stammhause (Roden- ,
berg bei Aplerbeck . Sie wird mit Bernhard von Rodenberg , der
1283 starb , urkundlich zuerst erwähnt . Das Wappen des Geschlechts
zeigt in Silber drei ins Cchächerkieuz gestellte und durch einen gol¬
denen Ring verbundene rote Vüffelohren . 2luf dem Helme mit
rot -silbernen Decken, zwei Büffelhörner . links silbern , rechts rot . die
an der Außenseite je mit 4 Kugeln verwechselter Farbe besetzt sind .
Zwilchen den Hörnern schwebt ein silbernes , mit der Cchildfigur be¬
legtes Schildchon Ein Vorfahre des Hauses . Bernd von Nomberg ,
war 1480 Herr auf Maßen und Drost zu Hörde , er vermählte sich
mit Göreke von Vittinghos genannt Nordkerken, sie war die Erbin
von Brünninghausen , einem Gut , das noch heute im Besitze des Ge¬
schlechtes ist . Beider Sohn Bernhard , der im Zuge des Herzogs Wil¬
helm von Cleve 1541 bei Neuß siel , war mit Eoda von und zu Hautz
vermählt , die ihrem Gemahl den Stammhalter der zweiten Linie ,
Konrad , schenkte, dem die drei blühenden Aeste des Hauses entstam¬
men . Jetziger Herr auf Brünninghausen ist Clemens Freiher von
Romberg , dem außerdem noch Buldern , Ermlinghofen , Büdinghou -
fen , West -Hemmerde und Stockum bei Werne in Westfalen gehört , er
ist ferner noch Besitzer von Driesberg in der Rheinprovinz sowie von
Hammelgaar ? , Werthermin « und Rumohrshof auf der Insel Alsen.
Freiherr Clemens lebt mit seiner Gemahlin Jsabella Benedikta , ge¬
borene von Forcade de Biaix auf Schloß Buldern . Fälschlich wurde
er kürzlich gelegentlich der Verurteilung eines Freiherrn von Rom¬
berg . der wegen Körperverletzung vor der Strafkammer in Pader¬
born stand, genannt , es handelte sich dort um einen nahen Verwand¬
ten mit Namen Egon.* Kehl , 22 . Jan . Bei den Bürgerausfchußwahlen siegte in
der 1 . und 2. Klasse die Kompromiß -Liste , die zwischen Ge¬
meinderats - und Bürgerausschußmitgliedern der früheren Ge¬
meinden Stadt und Dorf Kehl vereinbart worden war .

Wittenweier (A . Lahr ) , 23 . Jan . Aus einem Seiten¬
arm des Rheins wurde ein männlicher Leichnam geländet . Die
Persönlichkeit des Toten , der vielleicht 35 Jahre alt sein dürfte
und längere Zeit im Wasier gelegen hat , ist unbekannt .

Freiburg , 24 . Jan . Telegraphensekretär Krann feierte
dieser Tage sein Slljähriges Dienstjubiläum .

Bom Landtag.
Ik . Karlsruhe , 24. Jan . Die sozialdemokratischeFraktion brachte

in der Zweiten Kammer folgende Interpellation ein - Die Unter¬
zeichneten richten an Großh. Regierung die Anfrage : 1 . Ist Eroßh .
Regierung bekannt , daß in der Waggonfabrik Fuchs in Kirchheim die
in letzter Zeit erfolgten Abzüge damit begründet werden, daß die jetzt
in Arbeit befindlichen Wagen als Notstandsarbeiten geringer be¬
zahlt werden müßten ? 2. Entspricht diese Behauptung der Firma den
Tatsachen, oder berechtigt der für die Wagen bezahlte Preis diese
Abzüge ?

) ( Karlsruhe , 23. Jan . Die Dudgetkommiffion der Zweiten
Kammer hat den Antrag der Abg. Zehnter und Een ., betr . den
Anbau von in Amerika heimischen Reben , beraten . Sie ist zu
em Veschlusie gekommen, der Kammer vorzuschlagen , den An¬
rag Zehnter der Regierung empfehlend zu überweisen .

-f- Waldshut, 23. Jan . Nach einer vonseiten der Regie-
ung in der Budgetkommissron der Zweiten Kammer abgegebe -
en Erklärung ist die Nachricht von der geplanten Aufhebung
er hiesigen Bahnbau - und Betriebsinspektion unrichtig .

Vsm Karlsruher Karneval.
V . Karlsruhe , 24 . Jan . Wir sind nun in die karnevalistische

Hochsaison eingetreten . Maskenbälle , Redouten , karnevalistische
sanier »- und Herrensitzungen, Kappenabende usw . nehmen in solchem
Maße überhand , daß die Wahl unter den zahlreichen Veranstaltungen
schwer fällt . Groß ist die Zahl derer , die sich unter das Zepter des
Prinzen Karneval stellen und ihrer Alltagsforgen für einige Stunden
zu vergessen suchen. 2lm vergangenen Samstag gab die Karnevals¬
gesellschaft „Ladenia " ihre zweite Damen - und Fremdenfitzung und
als Präsident Deininger mit einer von echt karnevalistischem Geiste
getragenen Ansprache die zahlreich erschienenen Närrinnen - und
Narren begrüßte , da herrschte in dem überfüllten Saale der Brauerei
Kämmerer die ' richtige Karnevalsstimmung , In der Bütte waren
wieder bekannte Redner , so die Narren Klingel , Zahnegustel . Alfred
Allgeier , Deininger , Dennig und Karl Allgeier sowie die Närrinnen
Wintersinger und Dietsche tätig . Die Mitternachrsstunde war längst
vorbei als die Letzten der Letzten am frühen Morgen den Heim¬
weg von der Sitzung antraten .

Die Karneoalsgesellschaft der Südstadt hatte für gestern nach¬
mittag ebenfalls zu ihrer zweiten Damen - und Fremdenfitzung in den
Festsaal der Walhalla eingeladen und in großen Scharen strömten
Närrinnen und Narren herbei , sodaß viele , die ihr Mittagsschläfchen
zu lang ausgedehnt hatten , wieder umkehren mußten . Das Promenade¬
konzert, ausgeführt von dem bekannten Harmonie -Orchester , brachte
schon in die närrische Versammlung die nötige Stimmung , die sich mit
dem Vorschreiten der Uhr immer mehr erhöhte . Bei Beginn der
Sitzung überreichte Ehrenpräsident Vöhringer dem derzeitigen ver¬
dienstvollen Präsidenten der Karneoalsgesellschaft der Südstadt Bind¬
schädel in Anerkennung seiner Verdienste die Ehrenkette der Gesell¬
schaft Bei Vorträgen der Narren Meier , Karl Allgeier , Heck, Alfred
Allgeier , dem lustigen Schnejderduett Fix und Fax , Mayer , Mattes

und dem Dopp-siguartctt der Konkordia unterhielt man sich auf das
beste. Den Hauptersolg heimsten die Narren Eundlach (Klavierbeglei¬
tung Herr Gaiser ) , Biermaier und Dintenberger (Vöhringer und
Wilser ) und Müller von der Badenia ein . Das Orüenskapitcl brachte
einer großen Anzahl sich um den Karlsruher Karneval verdienstvoll
gemachter Narren den lang ersehnten Orden . Bei lustigen Karnevals¬
liedern , fröhlichsten Schunkelmalzern und schäumendem Gerstensaft
nahm auch die zweite diesjährige größere Veranstaltung der Karne¬
valsgesellschaft der Südstadt einen prächtigen Verlauf und als der
offizielle Teil zu Ende war . blieb man bei einem kleinen Tänzchen
noch lange zusammen — Eine große Zahl weiterer Veranstaltungen
fanden noch am Samstag und Sonntag statt , auf die näher einzugehen
zu weit führen würde . Es sei nur das Kostümfest des Karlsruher
Männerturnoereins , da sam Samstag in der Eintracht vor sich ging,
erwähnt , welches in fröhlichster Stimmung verlief .

Fastnachts - Re ontcn.
Festhalle - Maskenball .

— Karlsruhe , 23. Jan . Und schließlich , nachdem man cs dreimal
verschworen hatte , war man dock wieder da Denn der städtische Fest-
halle-Maskenball hat allmählich durch seine langjährige Existenz an
sich eine ehrwürdig - historische Bedeutung erhallen . Und ward in
seinem bunten Wechsel das Wirklich Bleibende im Karlsruher Kar¬
neval , wo der bunte Fastnachtzug schon vor dem Griesgram des Tages
die Waffen strecken mußte Manchem freilich will es scheinen , als ob
auch am Städtischen Festhalle-Mastendall der Totenwurm bohre. Und
die Angriffe , die ihm von ernsthaft eifernder Seite zuteil wurden , find
nicht einmal das Schlimmste dabei . Viel Bedenklicher ist, wenn am
nämlichen Abend, da der lustig dekorierte Festhallesaal dem Mummen¬
schanz und Maskentanz feine Thore öffnet, noch an einer ganzen Neihe
von anderen Orten in der Residenzstadt ebenfalls Kostümoeranstal .
tungen stattfinden Das nimmt am entfchiedensten dem Festhalle-
Maskenball den Charakter des „Allgemein -Städtischen "

, da es sowohl
die Kreise des mittleren Bürgertums wie jene der Künstlerjchast, des
Offizierkorps etc zu einem nicht geringen Teile der Festhalle fernhält
und damit dann dem Maskenball dort mancher Reiz verloren geht.Das ist schabt und wird vielleicht für die weitere Entwickelung der
Dinge nicht ganz ohne Folgen sein

Am letzten Samstag freilich machten sich darüber in der Festhalle
nur Weyige ihre Sorgen . Die Leni nicht und nicht die Mizzi und all
ihre Kameradinnen nicht und ihre Kavaliere Obwohl den kundigen
Thebanern das Manko nicht entging und sie darum auch wohl unstät
umherirrten in den Zauber -Gärten der Lust Dennoch blühten auch
hier viel anmutige Blumen , herrschte auch hier lachendes, farbiges
Spiel der suchenden Augen , der schmeichelnden Hände, der fröhlichen
Herzen. Und die begehrende Jugend freute sich der schimmernden
Stunden . Unwiderstehlich lockten die Klänge der Tanzmusik — die von
der Leibgrenadierkapelle unter Musikdirektor Böttge 's meisterlicher
Leitung und von der Kapelle des Artillerieregiments Nr . 14 unter der
schwungvollen Liese '

schen Direktion ausgeführt wurde — die bunten
Paare an , sich dem Walzer und seiner anderen Geschwister rythmischer
Herrschaft hinzugeben, strahlenden Blickes und voll der schönsten Emp¬
findungen am und im Arme des geliebten Gegenstandes einherzu¬
fliegen . Da findet sich gar manches, da knüpft sich gar vieles an im
bunt -fröhlichen Maskentanz . Und hinter einer Säule steht ungesehen
ein seltsamer Fiedler und singt zum süß -feurigen Bogenstrich leise des
Dichters Balladenfpruch :

„Am ersten Tag im Karneval,
— Der erste Tag, der machte es . . .

Und vorbeifliegen die Paare im üppigen Tanz und hinter den
Larven werden die Wangen heiß.

Und der geheimnißvolle Fiedler fragt : „Wer war die schönste
Maske wohl?" Und seine Geige antwortet ihm , wie schon einst sie c -
tat, zur Zeit der Gräfin Monbijou :

„Die schönste Maske lacht und tollt ,Und mit ihr tanzt ein junger Fant ,
Vom Nacken fließt wie flüssig Gold
Ihr Blondhaar über seine Hand .
And kühles Haar auf heißer Hand ,
Ein dunkler Blick , der Blick wird hell, —
Das junge Blut hat sich erkannt ,Und junges Blut erkennt sich schnell . . .

Das Rauschen der Ballmusik und die jauchzende Fröhlichkeit der
Tanzenden verschlingt die Worte Vörries von Münchhausens , die der
Fiedler auffpielt . Nur eine Schlußzeile noch schmeichelt sich plötzlich
in horchende Herzen hinein : „Und küßten sich und küßten sich . .

“
Zweimal drei Worte nur und doch der Inhalt einer ganzen seligen
Welt Hat es auch diesmal sich bewahrheitet ? Ich weiß es nicht , und
wenn ich es wüßte , ich sagt ' es nicht. Denn das Schönste bleibt
immer das Unausgesprochene Und Diskretion ist auch wohl am Mas¬
kenball zu Hause — wofür wären sonst die stillen Lauben da . die
strengen Hüter des Glücks ?

2ln eigentlich originellen Maskenkostümen waren übrigens in
diesem Jahre noch weniger zu verzeichnen , als ehedem Des nunmehr
im nahen Baden weilenden Dr Cook mysteriöse Nordpolexpedition
mußte mehrfach herhalten Das einemal konnte man ihn mit leb¬
haftem Schritt den Pol erklimmen sehen , wo Peary ihm mit der
amerikanischen Flagge scheu den Weg abschnitt, das andere mal war
die ganze Polentdeckung im Eisbereich des Nordpols selbst versunken
Dann gab es natürlich auch wieder einen neuen Zeppelin , aber
daneben auch eine im Innern Afrikas bewerkstelligte Luftschiffer -

Theater, Kunst und wissen -Mast.
A .II . Karlsruhe , 24 . Jan . Die Uraufführung von Siegfried

Wagners neuestem Open :werk „Banadietrich " hatte gestern den Zu¬
schauerraum des Hoftheaters bis auf den letzten Platz gefüllt . Haus
Wahnfried war mit den Familien Thode, Ehamberlain etc. vertreten
und ebenso die Intimen von Bayreuth zahlreich erschienen . Von aus¬
wärtigen Bühnen hatte die Hofoper in Wien den Kapellmeister Schalk
entsandt , die König! . Over in Budapest den Professor Gianicclli . Das
Hoftheater zu Cassel vertrat Musikdirektor Dr . Zulaus , Mannheim
Intendant Dr . Hagemann und Kapellmeister ' Vadansky . Das Stadt¬
theater zu Straßburg entsandte Kapellmeister Gorter , Köln Kapell¬
meister Lohse, Frankfurt a . M . Kapellmeister Dr . Rottenberg , Mainz
Hofrat Behrend , Graz Direktor HaM etc. Von Coburg war der bis¬
herige Intendant Kammerherr v . Evart erschienen , von München der
Schriftsteller M . G Conrad und der Wagnerpianist Alexander Dill¬
mann . An Bekannten sah man ferner noch den Pianisten Eduard
Rcuß , der den Klavierauszug des Werkes fertigte , den Musikverlege
Blockhaus, in dessen Verlag dasselbe erschien , den Musikschriftsteller
Khnoopf aus Brüssel, einen Bruder des symbolistischen Malers , Ge¬
neralmusikdirektor Wolfrum - tzeidelberg , Bezirkspräsident v . Putt -
kamer-Colmar . die Vorstände der Wagnervereine in Graz , Wiesbaden
rtc . und zahlreiche Vertreter der auswärtigen Presse, sodaß alles auf
einen großen Tag deutete. Das Erscheinen des neuen Kometen gar
nicht einmal mitgerechnet.

Wir werden i » der heutigen Abendausgabe ausführlicher auf
das Werk selbst und seine hiesige Ar -Aufführung zurückkommen . Hier
nur soviel, daß es nach dem ersten und namentlich nach dem zweiten
Akte , der nack allem Toben der Instrumente freundliche Stimmungs¬
schilderung bringt , mit Beifall und unter Hervorruf des Komponisten
oufgengmmen wurde . Daß aber der letzte 2lkt und damit die Eesamt -
aufnahme des Werkes zur Hauptsache wohl der Anwesenheit des
Bayreuther Eeneralstabs den Beifall verdankt , der im weiteren Pub¬
likum erst allmählich sich verstärkte, bis es auch hier zu Hervorrufen
oes Komponisten führte und damit einen äußeren Erfolg des Werkes
konstatieren ließ . Die Aufführung war vorzüglich.

# Badischer Kunstoerein in Karlsruhe. Neu zugegangen: Prof .
Fr . Kallmargen . Berlin , „Kollektion"

. Prof . P . Rietz , Dessau , „Kleine

KollA . ion " N . Sicck. München, „Kleine Kollektion"
. K . Stockmeycr,

Malsch . „Zwei Damen " und „Ein Herrenbildnis "
. P . Thism , Starn¬

berg . „Kollektion" H . Arban , München, „Kühle Stunde " und „Son -
innkönig"

. Ferner sind ncch ausgestellt : P . Dahlen , Karlsruhe ,
„Kleins Kollektion"

. K . Tufsauit , Karlsruhe , „Vier Landschaften"
V . Puhonnv f . Baden , „Nachlaß-Ausstellung"

. P . v . Ravenstein ,
Karlsruhe . „Vier Landschaften" . K . Walter , Karlsruhe , „Kollck -
rion" ." Köln , 23 , Jan . Im hiesigen Cchauspielhause ging gestern die
Arauff -ihrüng einer angeblichen Nachdichtung einer Komödie des
spanischen Dramatikers Tirfo de Molina ( erste Halste des 17. Jahr -
lmnderts ) unter dem Titel Vertauschte Seelen in Szene . In dieser
Burleske spielen die Schauspieler außer ihren eigenen jeder noch die
Nolle eines oder mehrerer anderer ihrer Kollegen. Das wird da¬
durch ermöglicht, daß die Sele des einen in den tot .n Körper eines
andern gezaubert wird . Das von Direktor Martcrsteig inszenierte
Stück wurde U Frkft . Zig vom Publikum mit gutem Humor auf-
aenommen. Martersteig enthüllte am Schluß die Mystifikation . Der
Öriginaldickier ist Wilhelm v . Scholz.

M . E . Newyork , 24. Jan . (Privattel . ) „Sun “ meldet : Dis
Zencralstaatsanwaltschaft hat nunmehr der Betrugsanzeige ge-
;en Cook stattgegeben und dis Ausfertigung eines Haftbefehls
gegen Cook bei dem Buildesrat beantragt . Das Staatssekre¬
tariat des Aeuhern wurde um die Weitergabe des Haftbefehls
an die europäischen Polizeiverwaltungen ersucht . Erforder¬
lichenfalls wird das Auslieferungsverfahren platzgreisen .

Der neue Ksmet.
- f- Karlsruhe , 24 . Jan . Das Jahr 1910 scheint ein Kometenjahr

werden zu wollen . Nicht nur wird Halleys Komet uns jetzt erscheinen
sondern bin neuer Komet , soweit sich bisher beurteilen läßt ,
wurde am 17 . Januar in Südafrika beobachtet und ist in den
letzten Tagen auch in Europa sichtbar . Non Wilhelmshaven aus
wurde dieser am 21. Januar gemeldet und vv >: Breslau fast gleich¬
zeitig bestätigt . In Karlsruhe aber wurde derselbe neue Komet
am letzten Samstag abend kurz nach sechs Uchr über dem Ziesten der

Stadt (in der Gegend des Kühlen Krugs ) sichtbar. Meldungen aus
Italien . Portugal , Dänemark , Norwegen , Marseille und Paris von
Freitag und Samstag '

liegen vor . Alle diese lanten übereinstim¬
mend dahin , daß am siidw lichen Himmel rechts unterhalb des z. Zt.
helleuchtenden Gestirns der Venus ziemlich lies am Horizont ein gelb¬
lich leuchtender Stern 2. Größe mit fast senkrecht nach Oben gerichtetem,
südlich geneigten , helleuchtenden Schweif nach Sonnuntergang in der
Zeit zwischen 5 14 bis 6 Uhr oder zwischen VS bis 1/„7 Uhr mit bloßem
Auge deutlich gesehen worden ist und eine prächtige Erscheinung dar¬
geboten habe. Dieser Komet ist so hell, daß er in Johannesburg bei
hellem Tageslicht mit bloßem Auge beobachtet werden konnte, Mr
Crommelin , der die Wiederkehr von Halleys Kometen so g-znau berech
nete , äußerte sich kurz nach dem unerwarteten ersten Erscheinen des
neuen Kometen wie folgt : „Er ist nicht nur in Transvaal von Mr .
Jnnes beobachtet worden , sondern auch in Italien von Professor
Millvsewitsch, dem bekannten Astronomen. Wenn der Komet zumdrittenmal beobachtet sein wird , werden wir in der Lage sein , seine
Größe , Geschwindigkeit, Richtung , Entfernung und Laufbahn zu be¬
rechnen . Aber bis dahin ist alles , was wir wissen, daß er sich inner¬
halb einiger Millionen Meilen von der Sonne befindet . Der neue
Komet wurde letzten Montag Morgen vier Grad südlich der Sonne
entdeckt und bewegt sich im Verhältnis zur Sonne täglich drei Grad
nach Norden . Die Möglichkeit liegt vor , daß er um die Sonne
herumgehen wird , und seinen Lauf wieder nach Süden nehmen wird .
Wenn dies aber nicht der Fall ist, so sollte er sich von Europa aus
gut beobachten lassen . Seine Ankunft war ganz unerwartet . Es
gibt jedoch eine ganze Anzahl von Kometen, die zu der 1882er Komc-
tenfamilie gehören, und ich glaube , dies ist einer von der Familie .
Sie bewegen sich alle in derselben Laufbahn , und man nimmt an . daß
es Bruchstücke eines großen Kometen sind .

" Die neuesten Beobachtun¬
gen werden nun aber wohl bald der Wissenschaft eine genauere Fest
stellung des Kometen ermöglichen.

Die Meldungen über das Erscheinen und die Beobachtung des
neuen Kometen, die bis zum letzten Samstag .vereinzelt und jetzt in
ziemlicher Anzahl vorliegen, haben die Gemüter in jene leichtbe-

! greifliche Erregung und Spannung versetzt, die derartige Natur¬
erscheinungen von jeher zu begleiten pflegten. Abergläubische Be-

1 fürchtungen wie in früheren Zeiten z . B , die Furcht vor dem naben -
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konkurrenz. Erwähnt man noch die wandelnde Reklame des Residenz-
theaters und den Polizeihund , so sind damit die wichtigsten Aktualitä¬
ten schon genannt . Das andere waren zumeist Phantasiekostü .ne oder
stellten irgend welche ernsthafte und heitere Einzelfiguren oder Grup¬
pen vor . Eine sehr wirksame hierunter war z . B . die Entstehung der
Künste, ein Bildhauer in feierlicher Pose neben dem in Rodin 'scher
Art ausgehauenen Porträtkopf — aber für einen heiteren Masken¬
ball doch weniger geeignet.

Das Preiskomitee hatte nicht wenig Mühe , unter nll den vielen
mehr oder weniger glücklichen Versuchen , Phanraste und Witz im
Kostüm zur Geltung zu bringen , die Preise zu verteilen . Doch kam
e» unter Tusch und Beifall zu folgenden« Ergebnis '

. .. H e r r e n p r c i s c :
. 1 . Preis : SO M bar . Kater Metarmorphose ; 2. Preis : 50 Jl bar ,Kaiser der Sahara ; 3 . Preis : 10 bar . Guck ( Cook) ; 4. Preis : 30 Mbar . Der versunkene Nordpol; 5 . Preis : 20 M bar . Palmcnspalicr in

Dar, Das Hauskreuz .
Damenprcise

Hofnärrin (Pierettel ;8. Preis : 20 Ji bar . Truthahn ; 9. Preis : 15 JlDar, Die Nacht ; 10. Preis : 10 M in bar , Fliegenpilz .
. _ . Gruppenpreisc :
1 . Preis : 200 M bar . Singhalesen ; 2a. Preis : 100 M bar , Ncoer-mt5tru8 mit Löwen; 2b . Preis : 100 M bar , Afrikanische Suftfcl ff-

konkurrenz; 3. Preis 50 Jl bar . Holländische Fischvcrkäuserinncn.
Nach der Preisverteilung aber saßen an den Tischen im kleinenSaal in den Lauben und in der Bierstube noch spät Männlein und

Fraulein beim perlenden Tranke zusammen , und taten manchen fröki-
ichen Fischzug im Perlenmeer der Jugend, des Frohsinns, des Glücks.

• * t

Künstler - Redoute .
= Karlsruhe , 24 . Jan . Der „Verein bildender Künstler " hatteauf Samstag abend seine Mitglieder und Freunde mit ihren Damen

zu einer Künstler -Redoute in den festfroh geschmückten Museumssaal
Fladern Ein tapferes Anterfangcn . Denn da zugleich der
städtische Maskenball und andere Veranstaltungen vor sich gingen
so schien es Anfangs doch etwas gewagt , ihnen ein neues Unternehmen
^ nzufugen. Aber da dieses sich nur an ganz bestimmte Kreise der
Gesellschaft wandte , verzichtete es von vornherein auf einen allqe-

Massenbetrieb und sah seine Aufgabe darin , in einem auch
gesellschaftlich schon mit einander in Berührung stehenden Kreise den
Karlsruher Karneval gleichsam auf eine höhere Stufe zu hebenDres

.
tat es , indem es zugleich von vornherein alle trivialen

tiafchmgskostüme streng ausschloß und nur künstlerische Dominos
Balltoiletten mit Hut oder chicker Kopfbedeckung in Würdigung des
künstlerischen Eesamteindrucks der einzelnen Figuren für eine Prä¬
miierung in Betracht zog .

And stehe da : aus den erst zögernd auf dem neuen Boden d«°
Karnevals ftchBewegenden wurden schließlich in harmloser Munterkeit
Genießende , die im anmutigen Tanze im großen Saal und an den
Tafeln der einzelnen Gesellschaftsräume farbenschöne und stimm¬ungsvolle Gruppen bildeten, wie zu einem frohen Fest des Lebens

Einem Fest , über dem es zugleich wie ein geheimer Dukt
künstlerischer Freude lag . Und wer weiß, am Ende ist es dieser
„Kunftler -Redoute"

, an der sich mit den ersten Künstlern auch die
sonstigen ersten Kreise der hiesigen Gesellschaft beteiligten , beschieden.aus sich heraus einen neuen Karlsruher Karneval erwachsen zusehen, der neben dem allgemeinen Faschingstreiben im Bürgertumein besonderes Recht für sich verlangt . Noch gehört freilich dazu, daß
fich die Kunst , wie sie in dem so überaus wirkungsvollen Farben¬
konzert der Kostüme der Damen, in der gefälligen Anmut der Linie,der reizvollen individuellen Betonung der einzelnen Erscheinung im
ästhetischen Wechselspiel zur Geltung kam , nicht nur bei der Herren¬welt in einer gleichen vornehmen Kostümfreude äußert , sondern daß
ihr als Geselle hierbei auch der Humor zur Seite schreite. Der aber
fetzte sich jetzt nur allmählich an den einzelnen Tafeln bescheihentli »
sein lustig Rosenkränzlein auf und wagte sich im großen Saal nur
vorsichtig im fröhlichen Wort und schelmischen Blick hervor . Und
hätte doch ein Eastrecht vor allen gehabt. Denn wir wollen nicht
nur die schöne Forin einer in edlerer Art genießenden Geselligkeit —
das predigte jüngst erst in seinem neuesteil Werke der Schiller-Enkel
Freiherr o Eleichen -Rußwurm — sondern auch als den Inhalt echte
tiefe, herrliche Freude. Freude am Schönen .Freude am Frohen.

Manch Einen überkam diese am Samstag schon beim Anblick der
der einzelnen feinen und lebensvollen Gestalten , in Gewändern, die
wie der Stil den Menschen zeigten : hier anmutig fließend und

'
um¬

hüllend , wie ein zarter Duft um schlanke Blüten , dort die Gestalt
selbst wirksam herausbildend wie mit zärtlichem Meißel des Lieben¬
den. Durch die reichhaltige Komposition der Hüte und anderweiti¬
gen Kopfbedeckungen, bei denen Glocken, Blumen und Federn bald
ein geheimnisvoll -feines Frauen-Oval , bald ein sonniges rundes
Mädchengesicht hervorhoben , war den Damen ein graziöser Bundes¬
genosse ihrer Anmut erstanden, der inanchcr Eigenart willig ent¬
gegenkam . Als die vom Vorstand uin der künstlerisch wirkenden Ee-
samterscheinung willen mit Blumen und Radierungen Prämiierten
seien an dieser Stelle genannt : Frau Harrer , Frau Bittrolf , Frau
Geiger , Frau Eichrodt , Fräulein Blume , Frau Henning, Frau Weber .

Am die Wende des Tages ward dann auf der Künstler -Redoute

W Weltuntergang , bevorstehenden Krieg , Mißwachs , Hungersnot
oder Pest werden in heutiger Zeit mit dem Auftreren solcher Er¬
scheinungen auch im weiteren Volke kaum mehr verbunden , umso -
grötzer ist aber infolge der Verbreitung naturwissenschaftlicher Kennt¬
nisse unter dem Volk das Interesse für diese Vorgänge im Welten¬
raum . Zur Hebung dieses Interesses an einer sonst schwierigen
Wissenschaft hat wesentlich beigetragen zur Popularisierung der
Astronomie, die ihrerseits mit der Verfeinerung ihrer teleskopifchrn
Instrumente im Stande ist , genauere Antcrsuchungen und Entdeck¬
ungen zu liefern . Die in den letzten Jahrzehnten , in den Jahren
1874 . 1882, 1897 aufgetretenen , mehr oder weniger sichtbaren Ko -
metenerscheinungen bezw . astronomischen Kometenmeldungen habe :'
das Interesse an diesen überirdischen Dingen besonders wachgehaltem

Wie es sich genau verhält mit diesem unerwarteten , neuen Ko¬
meten . im Gegensatz zu dem längst erwarteten periodisch wieder¬
kehrenden und letztmals 1835 erschienenen Halleyscheu Kometsgenannt
nach dem englischen Astronomen und Entdecker Halley ) , der im
Sternbild des Krebses heimatberechtigt ist und eine 78jährige Uin-
laufszeit hat , darüber äußern sich auch jetzt noch die Sternwart -
berichte recht zurückhaltend. Die Hamburger Sternwarte hält eine
starke Aehnlichkeit mit dem sogenannten Donatischen Komet (ge¬
nannt nach dem italienischen Astronomen und Entdecker Donati ) ,
der am 10 . September 1858 längere Zeit herumvägabundiertc . ge¬
geben. Die Breslauer Sternwarte meldet dagegen , daß der neue
Komet dieselbe Lichtstärke aufweist wie der Halleysche zur Zeit seiner
größten Sichtbarkeit im Jahr 1835 . Vielfach wird darum auch jetzt
noch angenommen , daß es sich allerdings um den letztgenannten himm¬
lischen Vagabunden handelt , von dem bis jetzt siebzehn Erscheinungen
bekannt sind . Die früheste Erscheinung fand im Jahr 12 vor Christ-
Geburt statt .

Die nächste Aufgabe der Astronomen wird jedenfalls fein , die
Bahn des neuen Besuchers in unserem Sonnensystem zu berechnen.
Es wird sich dann zeigen, ob es sich um einen Kometen mit elliptischer
Bahn handelt , der, wenn auch vielleicht vor Tausenden von Jahren ,
schon einmal in der Nähe der Sonne geweilt hat , um nunmehr , und
ebenso vielleicht in abermals Tausenden von Jahren , zu ihr zurück¬
kehren , oder ob der Komet nur ein einmaliger East in unserem Son¬
nensystem ist, das er besucht , um alsbald wieder in die endlosen Fer -

ein Extrablatt der Residenzpresse herausgegeben , das einen wilden ,
in enthusiastischem Blödsinn sich ausjauchzenden Schrei des Künstler
Humors darstelltc . Glücklicherweise hatte man zu dieser Stunde an
den einzelnen Tafeln diesen Humor schon längst bei den lustigen
Satyrhörnern erwischt und seiner rosen-umwundenen Geißel ge¬
horchten in treuer Dienstbeflissenheit Männer mit ernsten Bärten
und lachenden Augen und Frauen mit zierlich geschwungenen Lippen
und weichen , wiegenden Bewegungen . Und so gelangte alles zu
einem lichten Höhepunkt der Stimmung . Nicht umsonst hatte das
erste Erscheinen des großen Kometen im Westen der Stadt dem Abend
besondere Bedeutung zuerkannt.

Wetter - und Hochwassernachrichten.
P - Karlsruhe , 24. Jan . Das Hochwasser des Rheins bei Maxau

lockte gestern eine gewaltige Menschenmassc an . Der Verkehr an den
Rhein war ein ganz enormer und die Staatsbahn ließ außer den
fahrplanmäßigen Zügen noch zwei Extrazügc laufen , die beide dicht
besetzt waren . Auch der städt . Straßenbahnverkehr nach dem Rhmn-
hafen mußte verstärkt werden. Viele wandertcn sodann zu «ruß
nach dem Rheinhafcn und von hier aus über den Hafen - und »innal -
damm zum Rhein und auf dem Rheindamm nach Maxau . Noch vor
der Daxlander Fähre patrouillierten schon die Männer der „Damm¬
wehr", eifrig den Damm beobachtend , damit ja der kleinste Schaden
sofort entdeckt werde. Der Damm -Einschnitt bei der Daxlander
Fähre war zur Hälfte durch die stets im Vorrat gehaltenen Bohlen
gcschloss Den Wert des Rheindammes lernte man beim Weiter¬
gaben i . . .aer mehr schätzen , denn das entfesselte Element wurde
überall durch denselben zurückgehalten. Unwillkürlich mußte man an
den Erbauer des kühnen Werkes denken , dessen Verdienste das badische
Volk gebührend zu schätzen wußte. Kurz vor Maxau , in einem kleinen
Gebüsch versteckt, erinnert ein riesiger Stein an den Obersten Tulla .
Der Rhein selbst bietet jetzt eine ungeheure Wasserfläche dar , die
namentlich bei Pforz eine ganz erstaunliche Breite ernnimmt . Die
Unmasse anaeschwemmten Holzes rief allgemeines Erstaunen hervor
und mitleidige Worte für die Geschädigten konnte'man vielfach hören.

In Maxau steht im Garten des „ Rheinbades " das Wasser meter¬
hoch, Tische, Stühle , Wagen usw . ragen stellenweise heraus . Belm
Iahnhof ist das Wasser durch aufgeworfene Erde zurückgehalten. Die
Arückenwärtcrwohnungen, die Postagentur und die übrigen Gebäude -
komplexe stehen ebenfalls vollständig unter Wasser, welches in die Kel¬
ler der betreffenden Häuser eingcdrungen ist . Die Wohnungen kön-
icn durch Boote oder gelegte Bretter erreicht werden . Das Gasthaus
zum „Rheillhafen" und das Bootshaus des Rheinklub „Allemanul "
sind auch vom Wasser umspült.

Auf der bayerischen Seite kann man auf der linken Seite , wo
wegen des hohen Dammes das Wasser noch nicht über die Ufer ge¬
treten , den Damm sehr gut entlang laufen . Rechts von der Brücke
ieht es aber schon ganz anders aus . Der Weg nach Wörth und nach

oem Gute Ludwigs«»» hinter der Linoleumfabrik ist nicht passierbar ,
xt die ganze Fläche überschwemmt ist.

Infolge Hochwassers kann natürlich die Schiffbrücke bei Maxau
von den Eisenbahnzügen nicht mehr befahren werden . Der Personen -
ocrkehr wird durch Nmsteigen aufrecht erhalten . Der Güterverkehr
geht über Hilfswege. - Bis halbwegs Knielingen stehen die Felder
unter Wasser und zwar auf beiden Seiten der Bahn . Eine große
Anzahl Schlepper und Schleppkähne liegen auf dem -Rhein vor der
Schiffbrücke ' und können nicht weiter , da ein Abführen der Brücke
z . Zt . untunlich ist. Das diesjährige Hochwasser entspricht an Stärke
und Ausdehnung dem vom Jahre 1896. Am gestrigen Mittag fiel
der Rhein wieder um ein bedeutendes. Um A3 Uhr stand der Pegel
noch auf 7,70 Meter und um 'A ’ö Uhr bis 7,6o Meter . Das Wasser
geht langsam zurück.

H . Mannheim , 23. Jan . Rhein und Neckar haben einen Wasser¬
stand erreicht, wie er schon seit Jahrzehnten nicht mehr da war . Im
Neckarauerwald reicht das Wasser bis dicht- an den Rand der Fahr¬
straße; alle Fußwege sind überflutet . Der Neckar hat bereits die
Neckarbleiche überschwemmt und bespült den Damm der Preußisch-
Hessischen Bahn und der Feudenheimer Nebenbahn . Doch hat der
Wasserstand für Mannheim noch nichts Bedrohliches . Der Hochstand
des Neckars ist auf Stauung durch den Rhein zurückzuführen. Zahl¬
reiche Spaziergänger bevölkerten heute die Stephanienpromenade , um
das seltene Schauspiel der Ueberschwemmung zu betrachten .

keß . Mannheim , 24. Jan . (Privattel .) Rhein und Neckar
sind wieder um ein bedeutendes gestiegen. Der Rhein ist um
38 c-m auf 7,38 m und der Neckar um 28 cm auf 7,28 m ge¬
stiegen.

— Kehl , 23. Jan . Der Wasserstaus » des Rheines hat seinen Höhe¬
punkt erreicht; der Pegel auf badischer Seite zeigte nahezu 5 Meter .
Das ganze Rheinvorland ist überschwemmt. Der vom Hochwasser an -
gcrichtcte Schaden dürste recht erheblich sein.

— Hauenstein (A . Waldshut ) , 23. Jan . In der Rächt vom Mitt¬
woch auf Donnerstag hat die starke Rheinströmung das Fährschiff ab¬
gerissen und sortgetrieben. Die Verbindung zwischen Baden und der
-schwerz ' ist hier bis auf weiteres unterbrochen. Nachträglich erfährt
man, daß die Trümmer des Fährschiffes bereits den Rhein bei Basel
passiert hätten .

lick Mailand , 22. Jan . (Tel .) Der Sturm dauert fort . Bei
Spezia sind 7 kleinere Fahrzeuge gestrandet. In der Provinz Piemont
hat ein Zyklon schwere Verwüstungen ungerichtet. Gleichzeitig wurden
an verschiedenen Ortschaften am Garda -See Erdstöße wahrgenommen .
Aus verschiedenen Hafenstädten wird vom Ausbleiben fälliger
Dampfer berichtet, so aus Triest, wo ein aus Buenos Aires fälliger
Dampfer ausgeblieben ist.

Das Hochwasser in Frankreich .
M Belfert , 23 . Jan . (Tel . ) Nach den Regengüssen der letzten

Tage hat sich nunmehr starkes Schneegestöber eingestellt . Infolge¬
dessen sind zahlreiche Telephon- und Telegraphendrähte zerstört . Auf
der Bahnlinie unweit des Tunnels Eenevreuille bei Lure fand ern
Erdrutsch statt . Ein Bahngleise ist verschüttet worden , der Verkehr
wird auf einem Gleise aufrecht erhalten . Die Ueberschwemmungen
längs der Maas nehmen zu, ebenso zwischen Sedan und Mezieres ,

mm des Universums zu verschwinden . Die Bahnen solcher Gestirne
sind ungeschlvssene Kurven , die der Mathematiker Parabeln und
Hyperbeln nennt , und deren beide Stränge sich immer weiter von¬
einander entfernen.

Die letzten Jahrzehnte waren sehr arm an auffälligen Kometen .
Zwar werden alljährlich mehrere dieser Weltenbummler entdeckt , pho¬
tographiert , im Teleskop beobachtet und berechnet, aber der Laie be¬
kommt von ihnen wegen ihrer Lichtschwäche nicht zu sehen . Der letzte
groß? Komet, der auch für das bloße Auge eine prächtige Erscheinung
darbot , war der Komet von 1882 . Wenn nicht alles trügt , bekommt
der Halleysche Komet, der ja nicht zu den ausfälligsten Erscheinungen
dieser Art gehört , jetzt noch kurz vor seiner Sichtbarkeit einen Kon¬
kurrenten , der ihn an Pracht der Erscheinung möglicherweise erheblich
übertressen wird .

Einzel - Meldungen .
4- Karlsruhe , 24 . Jan . Bei klarem Abendhimmel wurde auch

hier am Samstag abend zwischen 6 und (47 Uhr der Komet in südwest¬
licher Richtung, über dem Kühlen Krug stehend , gesehen . Voni Turm¬
berg aus hatten Spaziergänger die Himmelserscheinung um 6 Uhr
erblickt und der „Bad . Presse " ihre Beobachtung mitgeteilt , die wir
durch Anschlag noch bekannt gaben. Der Komet wurde von zahlreichen
Straßenpassanten wahrgenommen, am besten wurde er von den freien
unbebauten Plätzen der Weststadt aus gesehen . Da auf unsere Wil -
helmshavener Meldung hin das Erscheinen des Kometen gleichsam
signalisiert war , hatten sich viele Leute am Samstag abend auf Aus¬
guck begeben und nach dem Kometen Umschau gehalten ; auch von zahl¬
reichen günstig gelegenen Gebäuden aus hielt man Ausblick nach der
seltenen Erscheinung, die denn auch in schönster Helle erstrahlend sich
zeigte.

et . Waldhaus Malsch (A Ettlingen ) , 22. Jan . Heute abend
konnte man gegen 6 (4 Uhr den Kometen mit bloßem Auge hell leuch¬
tend am Abendhimmel sehen Er stand rechts unterhalb der strahlen¬
den Venus . Der Schweif, der etwa eine Länge von 10 Grad hat , ist
senkrecht von oben gerichtet und ein wenig nach links gebogen. Die
Bewölkung gestattete die Beobachtung nur etwa 10 Minuten . Der
Kopf hatte die Helligkeit eines Steines erster bis zweiter Größe .

«T. Weingarten , 23 . Jan . Gestern abend 6 Uhr war etwas über
dem Horizont» in südwestlicher Richtung, ein prächtiger Komet mit

wo die Felder bis auf weite Strecken überschwemmt sind . Auch die
Aisne ist stark gestiegen . Im Aisne -Tal haben alle Fabriken und
Mühlen ihren Betrieb einstellen niüsseu . In den Straßen von Rethel
steht das Wasser meterhoch . Die Einwohner sind in ihren Häusern
blokiert . Der Berkehr wird mit Booten aufrecht erhalten . Große
Holzlager sind durch die Wassermengen beschädigt . In Troyes ist
die Unterstadt vollständig überschwemmt. In Foucherres ertranken
zwei Kinder . In Epernay herrscht große Befürchtung wegen des
zunehmenden Steigens der Marne Seit gestern nachmittag stehen
auch hier die tiefer gelegenen Stadtteile unter Wasser und die
Wohnungen mußten geräumt werden. In der Umgebung von
Epernay sind mehrere Ortschaften überschwemmt und vom Verkehr
vollständig abgeschnitten. Die Einwohner sind bedroht . Viele haben
sich auf die Dächer geflüchtet. Auch in Chateau sur Marne ist die
Lage noch sehr ernst. Die Truppen beteiligen sich an den Rettungs¬
arbeiten . Der Schaden ist sehr groß.

= Paris , 23 Jan . Der Ministerrat hat angesichts der Ueber¬
schwemmungen beschlossen, von der Kammer einen vorläufigen
Kredit von 2 Millionen zur Hilfeleistung zu verlangen .

Ans - er Residenz .
Karlsruhe , 24 . Januar . ^

---- Hofbericht. Am Freitag nachmittag empfing der Groß-
Herzog den Komponisten Siegfried Wagner aus Bayreuth . DrG
Eroßherzogin reiste Samstag mittag 12 Uhr 28 Min . , von dem
Großherzog zur Bahn begleitet , von hier nach Dessau . Der
Eroßherzog ist Sonntag abend gleichfalls von hier abaereist und
mit der Eroßherzogin in Leipzig zusammengetroffen , von wo
die Eroßherzoglichen Herrschaften sich nach Altenburg zum Be¬
such bei dem Herzog und der Herzogin von Sachsen -Altenburg
begaben . Von Altenburg werden der Eroßherzog und die
Eroßherzogin später nach Berlin reisen, um an der Feier des
Geburtstages des Kaisers teilzunehmen . Die Rückreise der
Höchsten Herrschaften hierher wird Ende dieser Woche erfolgen .
Die Eroßherzogin ist begleitet von der Hofdame Gräfin Andlaw
und dem diensttuenden Kammerherrn Freiherrn Eoeler von
Ravensburg . Im Gefolge des Großherzogs befinden sich der
Eeneraladjutant Generalmajor Dürr und der Flügeladjutant
Oberstleutnant Freiherr von Seutter . Im Laufe des Samstag
hörte der Eroßherzog die Vorträge des Legationsrats Dr .
Seyb , des Ministers Freiherrn von Marschall sowie der Ge¬
heimeräte Dr . Freiherr von Vabo und Dr . Nicolai .

= Erweiterung des Fernsprechbereichs. Don jetzt ab ist
Karlsruhe zugelassen zum unbeschränkten Sprechverkehr mit
Bregenz und Feldkirch (Gesprächsgebühr 2 M) , sowie mit Inns¬
bruck (Gesprächsgebühr 2 Ji ) .

# Kaiserfeier der Bürgerschaft. Es sei hiermit auf an dieser
Stelle nochmals auf die morgen Dienstag , abends 8 Uhr , im großen
Saale der Festhalle stattfindende Kaiserfeier hingewiesen. Die Ver¬
anstaltung dürfte sich wieder eines sehr lebhaften Besuches erfreuen .
Sämtliche Eintrittskarten für die obere Galerie , wohin nur Damen
Zutritt haben , sind vergriffen . Herren nehmen ausschließlich im Saal
und auf der unteren Galerie Platz . Der Zutritt dahin ist ohne Karte
gestattet . Saal 'und Galerie werden um 7 Uhr geöffnet.

r . Bortrag . Am letzten Mittwoch abend hielt Pfarrer Elock-Wol -
fenweiler vor gut besuchter Versammlung im großen Rathaussaal
einen Vortrag über das Volkslied, besonders das Kriegslied , in Bade «
während des letzten Jahrhunderts . Eingangs seines Vortrags ver¬
breitete stch Redner über die Natur des deutschen Volksliedes . Heiteres
und wohl auch gutmütiges , spöttisches wird mit ernstem und weh¬
mütigem verknüpft. Dieser dem deutschen Volkslied eigentümliche Zug
kam in den vom Redner vorgetragenen, im badischen Oberland ge¬
sammelten und bis jetzt noch ungedruckten Volksliedern zum Ausdruck.
Sie behandeln das Glück des großen Soldatenkaisers , dessen Fahnen
die badischen Soldaten 8 Jahre lang gefolgt sind , sein Herabsinken
von der stolzen Höhe , sein tragisches Ende auf St . Helena und das
Hinwelken seines Sohnes . Manch stimmungsvolles Lied aus der Zeit
der darauf folgenden geschichtlichen Begebenheiten, den Freiheits¬
kriegen , der badischen Revolutionszeit , der Beteiligung des 3 . bad .
Regiments an dem jchleswig-holsteinschen Freiheitskampf , der gestei¬
gerten Auswanderung in der trüben Zeit der fünfziger Jahre brachte
Redner zum Vortrag . Die Begeisterung, die der Krieg von 1870/71
hervorrief , zeigte sich in den vorgetragenen urwüchsigen Soldaten¬
liedern , wir nennen das Dragonerlied , ein Lied auf General Degen¬
feld , auf einer Wache vor Straßburg . Redner erntete reichen Beifall .
Die Kriegslieder werden, wie Redner ankündigte, nächstens im Druck
erscheinen; eine Sammlung oberbadischer Volkslieder (Liebe -. T .'ink -
und Freundschaftslieder ) wird später Nachfolgen .

# Oessentlicher Bortrag. Auf den heutigen Vortrag von Herrn
Dr . med . O Bloos . prall . Ärzt fixer, über : „Können wir die fort¬
schreitende Entartung unserer Rasse aushaltcn " im großen Eintracht¬
saal . abends 8(4 Uhr , erlauben wir uns nochmals aufmerksam zu
inachen.

4b Arbeiterbildungsverein . Heute lMontag ) abend 8 % Uhr halt
Herr Spezialarzt Dr . Max Rosenberg auf Veranlassung der Gesell¬
schaft zur Bekämpfung der Geschlechtskrankheiten einen , Vortrag für
Herren „Tie Geschlechtskrankheiten nnd deren Verhütung " . Der
Vortrag , zu dein Gäste willkommen sind, findet im Hause des Vereins
Wilbelmstraßc 14 statt . . . .

Durch die Eiswüsten Grönlands zum Nordpol. Der unter die¬
sem Titel auf 1 . Februar im Museumssaal angckündigte Vortrag deS

blosem Auge zu sehen . Es war ein Körper von mittlerer Größe mit
einem ziemlich langen Schweif , der aber etwas verblaßt war . Das
Licht war rot und der Schweif aufwärts nach Südosten gebogen . Un¬
gefähr um (47 Uhr war dis Erscheinung am Horizont verschwunden .

r . Vrettcn , 22 . Jan Der neue Komet wurde heute hier zwischen
6 und 7 Uhr abends mit bloßem Auge in südwestlicher Richtung wun¬
derbar klar beobachtet . Das Verschwinden unterm Horizont fand
überraschend schnell statt und dauerte ungefähr 10 Minuten .

r . Ossenburg, 22 . Jan . ( (47 Uhr abends.) Soeben wird von hier
aus der Komet in der Richtung nach Sonnenuntergang genau ge.
sehen.

— Heidelberg,' 22 . Jan . Während heute vormittag die hiesige
Sternwarte aus Anfrage die Auskunft gab , daß von ihr der neue
Komet «vegen der trüben Witterung noch nicht beobachtet werden
konnte, «vurde der neucntdeckte Komet beute abend von 6 Uhr mit
bloßem Auge deutlich gesehen . Der Komet stand genau am welt¬
lichen Himmel, ziemlich tief am Horizont mit nach oben gerichtetem ,
helleuchtendem langem Schweis .

= Frankfurt , 22. Jan . . Auch hier wurde heute in den frühen
Abendstunden der neue Komet , dessen Erscheinen zuerst eine Lissabo-
ner Meldung angekündigt batte , deutlich beobachtet . Er stand am
westlichen Himmel , sein Schweif war einige Zeit gut sichtbar.

= Magdeburg, 22. Jan . Der neue Komet war hier nach Son¬
nenuntergang von 6 bis 'Al Uhr vorzüglich zu beobachten . Der Kopf
stand als Stern zweiter Größe einige Grade über dem Horizont , der
Schweif strahlte fast bis zur Höhe der Venus.

— Breslau , 22 . Jan . Aus der hiesigen Sternwarte wurde gestern
nachmittag 5 Uhr 15 Minuten der dicht bei der Sonne entdeckte neue
Komet gesehen . Der Komet war auch mit bloßem Auge sichtbar und
bot eine besonders schöne Erscheinung . Cr stand in 21 h 55,7 m
Rektaszension und 13 Grad 35 Minuten Deklination . Der Kern
gleicht einem Stern zweiter Größe. Ter Schweis konnte trotz des
hellen Hintergrundes über einen Grad verfolgt werden. Der Schweif
ist fächerartig gestreift und bildete einen Oeffnungswinkel von 11
Grad und war senkrecht nach oben gerichtet . Der Komet hat fast die
gleiche Lichtstärke wie der Halleysche Komet in der Zeit der besten
Sichtbarkeit . Er ging nach 6 Uhr unter .

— Hamburg . 22. Jan . Auf der Bergedorfer Warte wurde der
Komet heute von 5 (4. bis 6 Uhr nachmittags beobachtet . Sein Durch¬
messer wurde mit sieben Bogcnsekunden festgestellt . Der Komet weist
Aehnlichkeit mit dem Tonatischc » Kometen auf . Die Beobachtung
wurde hier durch starke Bewölkung erschwert . Immerhin wurde
feftgestellt, daß er sich 5 bis 10 Grad rechts unterhalb der Venus be¬
findet . Die Schweiflänge konnte hier nicht beobachtet ioerden . Nach
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^ etm Oberleutnants A . Trolle aus Kopenhagen ,unß wca.cn einae -rretener Hrndernine bis aus » nbcstiinmie iJcit verschoben werden .# teujnbetl ) GnNina,lii - ii dernbc, >v. Aus den heute Älloiuav«bead , m Mu >eumsiaa ! siglisinbcuden wieder ibend der berdorraaen ' '

K ° KL
°

aüft, . eKm mU 'C 5i! uii : ii - >'' lu 'CiS Publikum nochmals
. .. Eine iw hiesigen weilen Kreisen hochgeachtete Per ,sonli^ kelt. Oberstleutnant a . D . Kart «Friedrich Sachs ist am Samstagrm Liter von 80 Jahren gestorben . Der Dahingeschiedene hatte sichd 'S m sein hohes Alter eine bewundernswerte körperliche und qciftuieLustigkeit bewahrt und nahm an allen Vorgängen des öffentlichenLebens engsten Anteil . Die große Zahl der Freunde , die Oberstlcut -nant Sachs in aufrichtiger Verehrung zugetan waren , werden seinHmscheiden mit warmer Teilnahme betrauern . — Ebenfalls in hohemMannesalter ist gestern Senatspräsident a D . Geheimrat FriedrichKarl Müller , der im 88 . Lebensjahre stand , entschlafen . GeheimratMüller , der sich in seiner Stellung als Staatsbeamter von treuesterPslrchterfullung beseelt war und in seinen Kollegen - und Bckanntcn -
krersen sich größter Achtung erfreute , war vom Landesherrn in An¬erkennung seiner Verdienste mit dem Orden Berthold des Ersten unddem Zächringer Löwenordcn 1 . Kl . ausgezeichnet worden , und war imBesitze der Jubiläumsmedaille .

„
*" Öcr L° ndesgewerbehalle . Gestern vormittag,4>12 !lht entstand tut Ausstellungsraum der Landesgewerbe-halle an einer Acetylenschweißanlage einer auswärtigen Firmadadurch eine Kesselexplosion , daß der Vertreter dieser Firma esunterließ , den Wasserabschluß nachzusehen und zu regulieren ,sodaß die Flamme in die Gasometerglocke zurückschlug und letz¬tere mit lautem Knall explodierte . Personen wurden nicht ver¬letzt, dagegen wurde der Motor stark beschädigt und eine AnzahlGlasscheiben am Glasdach der Halle durch

'
den Luftdruck zer¬trümmert . *

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse"«

— Berlin , 24 . Jan . Das Kaiserpaar besuchte ge¬stern vormittag das Warenhaus Wertheim in der Leipziger¬straße, um die dort ausgestellten Tonerzeugnisse aus Cadinenin Augenschein zu nehmen . Die Majestäten besichtigten auchden großen Lichthos und verließen das Gebäude erst nach etwa
einstündigem Aufenthalte .

Ü .E . Berlin , 23 . Jan . (Privattel . ) Der Stand der Ver¬
handlungen über die Handelsbeziehungen zwischen Deutschlandund Amerika ist durchaus nicht so günstig , wie dargestellt wird ,da Amerika wenig Entgegenkommen zeigt. Es läßt sich nochnicht übersehen, wie der Verlauf der Beratungen sein wird . Soviel steht sicher, daß zwischen Amerika und Frankreich ein Han¬delsvertrag nicht zustande kommt , und daß der Zollkrieg un¬
vermeidlich ist .
* F 2t - Lan . Gräfin Adine zu Eulenburg , die älteste Toch¬ter des durften und der Fürstin zu Eulenburg , hat sich mit den,Grafen Eberhard von Schwerin , aus dem Hause Schwerursburq , Erd -
herrn auf Friedclhauscn und Burg Nordeck , im GrotzherZogtuur £>ef=icn , verlobt .

= > Weimar , 23 . Jan . Gestern nachmittag fand der feier¬
liche Einzug des Großherzogspaares statt .

^ Weimar , 23 . Jan . Der Kaiser traf heute nachmittag
gegen 5 Uhr mittels Sonderzugs hier ein . Der Kaiser wurdeam Bahnhose vom Eroßherzog empfangen und fuhr mit diesem
nach dem Residenzschlosse. Hier fand um 6 Uhr Ealatafel statt ,bei der sowohl der Grobherzog wie auch der Kaiser längereToaste ausbrachte . Nach der Ealatafel fand Festvorstellnng im
Großh . Hoftheater statt . Die Abreise des Kaisers erfolgte
11 Uhr abends .

— Paris , 28 . Jan . Der Tvulouser Gcrichtsbof vcrurtciltc dieradikale „Deveche "
, gegen welche <104 K losten chweftcrn aus Barcelonaeinen Berleumdungs - und Lchadenersabprozetz angestrengt hatte, !,zu 25 Francs Geldbuße . Die Klosterschwcstern hatten einen Schaden¬ersatz von mehr als 800 000 Francs beansprucht.

hd London , 23 . Jan . Um 1 Uhr morgens wäre » folgende Wahl¬
resultate bekannt : Unionisten 218 , Liberale 185 . Nationalisten 87,
Arbeiterpartei 33. Die Unionisten gewannen 101 , die Liberale » 13
und die Arbeiterpartei einen Sitz .

bck Petersburg , 23 . Jan . Aus Mulden wird gemeldet , das
chinefische Kriegs -Departement habe angeordnet , 38 Divisionen schon
bis zum nächsten Frühjahr statt bis 1912 auf volle Stärke zu bringen .
Eine neue Division sek in Zizikar angekommen . 18 Schwadronen
Kavallerie und eine starke Abteilung Artillerie seien auf dem rechten
Amurnfer gegenüber Blagoweschtschensk untergebracht .

— Konstantinopel , 22 . Jan . Wie sicher verlautet , hat sich der
Minifterrat prinzipiell bereit erklärt , in der Frage der Grenzbestim¬
mung von Tunis direkt mit Frankreich zu verhandeln . Jldam tritt
dafür ein , daß die Pforte von Frankreich ihrerseits Kompensationen
fordert.

= Newyork, 23 . Jahn . Betreffs der Ablehnung des
Mandschureivorschlags deutet man in Washington an , daß ein
geheimes Einverständnis zwischen Rußland und Japan wahr¬
scheinlich ist. Das Staatsdepartement sei verletzt, weil Japan

so wenig Zeit zur Prüfung der amerikanischen Note verwandte .Die Presse ist gleichgültig und hat die Ablehnung voraasge -
sehen . (Frks. Ztg . ) _

Gefahren für Helgoland.
K' I . Berlin , 23. Jan . ( Privattel . ) Bon cingeweihter Seite

erfährt unser Korrespondent, daß man in Regierungskreijen
neuerdings um das Schicksal der Insel Helgoland besorgter als
je ist und zwar sind die Bedenken in Wirklichkeit größer als esin der Begründung des Reichshaushaltsetats und des preußi¬
schen Etats anläßlich der Ncufordernng für eine Schutzmauer
ingedeutct wird . Die Felsabbröckelungen haben in den letzten
Nochen und während der Fröste und Stürme einen derart be¬
ängstigenden Umfang angenommen , daß ein rasches , entfchlosie-
res Vorgehen ohne Rücksicht auf die Dauer der etatsmäßigen
Bewilligung durch die Parlamente notwendig erscheint. Das
reibende Element ist das Reichsmarineamt , dessen Interessen in
irster Linie in Frage kommen .

den hiesigen Feststellungen wird der Komet längere (Zeit in ganz
Europa sichtbar bleiben , ob aber auch dem freien Auge , das wird
von feiner Helligkeit abhängen . Der Komet geht um 0 Uhr unter .— London , 21 . Jan . Wie Sir Robert Ball , der Professor der
Astronomie an der Universität Cambridge , erklärt , handelt es sich vei
dem in JohanniSburg entdeckten Kometen um einen bisher votlstäiidt,
unbekannten Himmelskörper . Der Komet wurde sowohl in Cam
bridge wie auf der Sternwarte von Southport an der Themse » ,ün
düng gleich nach 4 Uhr nachmittags mit bloßem , Auge gesehen . 2r
Kern hatte etwa den Durchmesser und das weißstrahlcnde Licht de
Planeten Merkur ; der deutlich erkennbare Schweif war etwa zw
Pollmondbreiten lang und von auffälligem Glanz . Nach den überei -
stimmenden Meinungen der Astronomen lvird der Komet in den näci
fte» Tagen in ganz Europa gesehen werden tonnen .

— Kristiania » 22 . Jan . Aus dem ganzen südlichen Küstcngebi ■
laufen Meldungen ein , daß der neu aufgetauchte Komet gestern do
beobachtet wurde , am deutlichsten im Jäderengctnct , wo er dm », '
einhalb Stunden am südwestlichen Himmel sichtbar war . Der Kom
wurde übrigens von privaten Personen , wie jetzt scstgestellt ist , sche
am Donnerstag wahrgenommen . sFrkf . Z . )

— Marseille , 22. Jan . Der am . 17. Januar in JohanncSbu -
iTransvall gesichtete Komet ist auch hier gesehen worden . Geg5 Uhr, kurz vor Sonnenuntergang , lvurde er ohne Zuhilfcnahastronomischer Instrumente während etwa 10 Minuten deutlich sichdar. Er stand sehr tief , am Horizont und verschwand dann für t>.
Auge . Auf dem Marscillcr Ovservatorium bestätigte mau , daß e -
sich um den Jobannesburger Kometen handle . Er soll heute und a .
>en folgenden Tagen noch deutlicher ins Gesichtsfeld treten .

Vermischtes.
— Rcunkirchcn, 23 . Jan . In Sötern bei Birkenfeld wurd

re über t>0 Jahre alle Witwe Konrad beim Holzsammeln i .
nahegelegenen Walde erdrosselt und ihrer Barschaft von etwa
3 Mark beraubt .

= München» 23 . Jan . (Tel .) Heute vormittag wurde au ^
dem Hauptbahnhof einer Schloßbefitzerin aus der Hingegen ^
eine Handtasche mit Juwelen im Werte von 30 000 j [ gestohlen
Bon dem Tärcr fehlt jede Spur .

UZ Wien , 23. Jan . (Tel . ) Das Verhalten des wegen der
bekannten Eiftmordaffäre verhafteten Oberleutnants Hofrich¬
ter im Militärarrest hat die Besorgnis wachgerufen, er könnte
in. Wabnsinll verfallen , Die aufgezwungcne Untätigkeit und

Zur marokkanlfcklen Attgeleftenbeii.
I , I Madrid , 23 . Jan . Eine ungeheure Volksmenge durch¬

zog gestern die Straßen der Stadt , durch welche die aus Melilla
heimkehrenden Soldaten ihren Einzug hielten . Die Begeiste¬
rung des Publikums war eine sehr große. Die Truppen wur¬
den vom Bürgermeister , dem Gouverneur , dem Kriegsministerund dem Kabinettschef an den Stadttoren begrüßt . Kabinetts¬
chef Moret beglückwünschte den General Tovar und seine Trup¬
pen zu ihrer Haltung . Der Einzug erfolgte um 11 Uhr inmit¬
ten einer ungeheuren Volksmenge und deren begeisterten Ova¬
tionen . Die Soldaten konnten sich nur mit Mühe einen Weg
bahnen . Sie zogen hieraus vor dem Königlichen Palast vorbei.

Bom Balkan .
— Konstantinopel , 22 . Jan . Die Kammer hielt auch heuteim Klub der Deputierten eine Sitzung ab . Rach Verlesung von

240 aus der Provinz eingegangenen Depeschen, in denen der
Kammer der Schmerz der Bevölkerung über den Brand des
Parlamentsgebäudes ausgedrückt wurde , beantragte ein Depu¬
tierter . den Provinzen zu telegraphieren , es fei kein Anlaß zur
Beunruhigung vorhanden , da das Feuer lediglich durch einen
Zufall entstanden sei . Der Präsident erwiderte , eine derartige
Ertläruno abzugeben, sei unangängig , solange das Ergebnis
der Untersuchung noch nicht bekannt sei . . Die Kammer beschloß,die Ausschreibung für den Bau eines neue» Parlamentsgebäu -
dcs bei der Negierung zu beantragen

lnl Konstantinopel , 23 . Jan . Der Kammerpräsident Achmed
Riza wurde gestern auf offener Straße von einem Unbekannten
tätlich insultiert .

Prinz Eeorgvon Serbien .
M . E . Belgrad , 23 . Jan . (Privattel .) Zu dem bereits

telegraphisch gemeldeten neuen Angriff des Prinzen Georg auf
len serbischen Minister des Innern melden die Blätter : Prinz
Georg har den Minister des Innern auf der sehr belebten
Ribanstraße über eine angebliche Aenßerung des Ministers zu
dem Abgeordneten Akonlnitz zur Rede gestellt. Der Prinz über¬
häufte den Minister mit einer Flut von Schimpfworten und
Drohungen. Nach unbestätigten Aussagen von Augenzeugen
soll er den Minister mit einer Reitpeitsche in das Gesicht ge¬
schlagen haben . Der Prinz begab sich alsdann wie täglich in
das Offizicrskasino. Auf dem Wege war er Gegenstand leb¬
hafter Sympathiekundgebungen des Volkes .

— Belgrad , 23 . Jan . Die Affäre des Prinzen Georg ist
durch dessen Weigerung , Belgrad zu verlassen, in ein ernstes
Stadium getreten . Er beabsichtigt aus der Armee auszutrcten ,
wenn ihm wenigstens eine bessere Garnison angewiesen wird .
Falls er bei seiner Weigerung beharrt , ist die Regierung ent¬
schlossen , ihn seiner Prinzcnrechte zu entkleiden.

Das Eisettbahmmglück tu Ottawa.
: Ottawa , 23 . Jan . (Tel .) Heber den Umfang des

Eisenbahnunglücks auf der Canadian Pacificbahn bei Sud -
burry liegen jetzt - nähere Nachrichten vor . Der Fluß , in wel¬
chen die Waggons hinabstürzten , war von einer 12 Zoll starken
Eisschicht bedeckt , unter der jetzt die Leichen der Reisende» von
den Tauchern gesucht werden . Sie liegen 35 Fuß unter der
Oberfläche des Wassers. Die herabstürzenden Wagen sind ein
mit Auswanderern besetzter , ein Waggon erster und ein Wag¬
gon zweiter Klasse . Auch der Speisewagen entgleiste. 8 In¬
sassen konnten sich retten , während alle Passagiere der anderen
entgleisten Wagen umtamen . Die Zahl der Toten wird auf 45
geschützt .

Newport , 23. Jan . Bei dem Bahnunglück bei Südburrv
wurde ein Waggon zweiter Klasse gegen den Brückenkopf ge-

ie vollkommene Abschließung hätten ihn trübsinnig gemacht ,
r brütet in seiner Zelle vor sich hin und verweigert schließlich
ie Annahme von Nahrung . Die Verpflegung aus einer in der
ähe des Garnisonsgerichtes gelegenen Gastwirtschaft wurde

gestellt und an deren Stelle die Verpflegung aus der Trai¬
nier des Garnisonsgerichtes gefetzt. Man wollte vermeiden,
ß außerhalb des Gerichtezebüudes etwas von diesem Hunger-
r ! k bekannt werde. — Die Staatsanwaltschaft hat eine Bro -
üre , die der sozialistische Schriftsteller Max Winter über den

all Hofrichtcr geschrieben hat und die bei Albert Langen in
ünchen erschienen ist , beschlagnahmt. In der Broschüre war

/e Notwendigkeit dargelegt worden , auch andere Spuren als'
e gegen Hofrichter sprechenden zu verfolgen .

— Nom, 21 . Jan . ( TU .) Nach grc'
zen Wrchfelfälschungen

'■ der Herzog von Tanrpo Pello , ein Nesse des Kardinals Ram -
-la , mit einer Soubrette aus Florenz geflüchtet.

----- Madrid , 24 . Jan . (Tel .) In JzmaÄaz (Provinz Cra -
da) wurde das Gefängnis durch Explosion einer Dynamit -
mbe schwer beschädigt . Hierbei wurden 2 Gefangene ver-
undet. Es sind dies die Mörder eines Mannes , dessen An¬
hörige sich auf diese Weise rächen wollten .

Unftl ckstäUe .
---- Hamburg . 23 . Jan . (Tel . ) Die Gebäude auf

Irundstü « Danieiftraße 103 , in denen große Kork- und
orräte liegen , stehen in Flammen . Sieben Züge der Feuer¬
wehr beteiligen sich an den Löscharbeiten.

München,
'
23 . Jan . Zu dem Grubenunglück in Haus -

nm meldet der „Miesbacher Anzeiger" : Dem verschütteten
Bergmann Haager aus Moosrain ist es gelungen , während der
stacht sich selbst durch den Trümmerhaufen durchzuarbeiten , er
am dann durch einen anderen Schacht über Tag und ist unver -
etzt gebleibc» .

- Miesbach ( Bayern ) , 23 . Jan . (Tel . ) Nachdem man
sich .gestern nachmiti^ mit dem zweiten bei dem Schachteinsturz

schleudert , wodurch er in zwei Hälften getrennt wurde . Di
eine blieb auf dem Bahndamm , die andere stürzte in den Fluß
Das Oberteil eines Waggons ragte noch über das Wasser, sodaß
der Kondukteur eines Wagens 8 Passagiere retten konnte, in
dem er die Wagendccke mit fast übermenschlicher Kraftanstren
gung durchbrach . Alle anderen Passagiere , annähernd 50, sink
umgekommen .

Wasserstau » »es Rheins .
Koiitzanz. Hafenvegel . 22 . Jan . 3.37 m 121 Jan . 3 36 »>' .
Lchullcriniel . 24 . Jan . Morgens » II tu 3 00 >„ '22 Jan . 3,60 m)
Netzt, 24 Jan , Morgens 6 tthr 3,93 m <22 Ja » . 5 .50 m. )
«iarau . 24. Jan . Alorgens 6 tthr 7.20 », ( 22 Jan . 7. 10 m).
Manntztii » 24. Jan . Illorgens 6 Ilhr 7.38 m ( 22 Jan . 6,64 m)

Rergnügungs - und Rereins -Anskeiger .
(Das Nähere bittet man aus vem Jnieratenteil zu ersehe«.)

Montag den 24 . Januar :
Apollotheater . 8 Uhr Varietevorstellung .
Arbeiterbildungsverein . S1/ ; llhr Vortrag für Herren .

Hc»teabend8Uhr « onzertderr»m»«ifcket
# ,OlllUUUjvljU | • ftMfr Kapelle im <8arte« sa«l.
Kolosseum. 8 Uhr Vorstellung .
1 Karlsr Mandolinengej . 8 '/- Uhr Probe . Alte Br . Printz , Herrenstr
Museumsaal . 8 Uhr Liederabend Elisabeth Eutzmann .
Männerturnverein . 8 U. Zentralh . <‘/s a . 2. i , menabt . - aiserallee g
Turngemeinde . SVa Uhr Damenabteilung A , Sophienstraße i4 .
Turngesellschast 8 U . Dam -n- A II , Schillerschule ; Zögl Nebeniusich .
Per . f. Verb , der Frauenkleidung . 4 Uhr Ausstellung im Museumsaal
Ver . ft jüd. Geschichte u. Literatur . 814' Uhr Vortrag im Rathaussaal
Zitherklub . 8 -A Uhr Probe im Prinz Karl .

vollkommene Nervennahrung
ist Sanatogen ,

da es aus den wichtigsten Bausteinen der Nerven - und Muskelzellei
besteht. Seine wunderbare Reinheit gewährleistet die gleichmäßig
und reizlose Wirkung. Daher dient Sanatogen dem gesamten llörper
zur Stärkung und erzielt nachhaltige allgemeine Kräftigung bei
allen Schwächezuständen. Allgemein ist seine Anerkennung bei de»
Rerzten jeder Richtung und bei Pattenten aller Klassen , welche die
wissenschaftlich begründete Wirksamkeit schätzen lernten .

' Lin bekannter
Nervenspczialarzt schreibt hierzu in Nr. 39 der „Medizinischen Klinift" :

„Dasjenige Liweißpräparat , dem in allererster Linie uni
„mit vollem Recht eine neurotonijche Wirkung zugeschriebe »
„wird, ist das Sanatogen . — . . . Die günstigen Ergebnis'
„meiner versuche haben mich zu der Überzeugung gebracht,
„daß das Sanatogen den ihm vielfach beigelegten popu - ^
„ leiten Namen „ Nervennahrung " vollkommen verdient." ^

Sanatogen ist stets vorrätig in allen Apothekenu . Drogerien zu Nlk. 1 .6S ,
3.20,7 .70 u. 15.00 . RIan verlange aber auch die kostenlose

'Zusendung der
illustrierten Broschüre über Sanatogen von Bauer & Eie. , Berlin StD .48-

Kad) Ijähriger Tätigkeit als Assistenzarzt bei den Herren :
Professor ttopmann (Kölnh Br . Kassniu ' früher Karlsruhe » und
Professor Liooenmann iPaieli bave ich mich al -

bier . Sovhienstraste 38 , II. . beim . DiakonissenhanL niedergelassen .
tägl . morgens von 10— I . mittags . von 2—5 Ilhr .

1217 Di *. JViorlsn .

Confect
Ideales Abführmittel .

_ _ höchstem Wohlgeschmack und sicherer milder Wirfcnns
Qrigtnaldose(20 Stück) t Mark. Zugaben in den Apotheken .̂ .

Hilhelm Heeft, Rarlsnita
Teclin . Bureau , Tel. 2271.

g -egi , 1830 ,

Ban von WassergewiuiluisijSituUaen ,
Schachtbrunnen — Filterbrunnen

Tiefbohrnngen 4189
Wasserleitungen , Pumpenanlagen.

Pfeildreieck - S eifen
Verkaufs¬
stellen (lnrcb
«lieses Plakat

kenntlich .

Ol»
Fabrikant :

Au ku st Jacobi ,
Darmstadt .

auf dem Kohlenbergwerk „Hausham " verschütteten Bergmann
Stadler in Verbindung setzen konnte, ist heute vormittag nach
8 Uhr dessen Befreiung gelungen . Stadler ist,

^abgesehen von
leichten Ouetschungen, bei guter Gesundheit.

^ Bern , 23 . Jan . Von drei Touristen , die am vergangenen
Sonntag von Linthtal aus eine Tour über die Claridenfirn ins
Maderaner Tal unternahmen , werden zwei vermißt , während
der dritte noch am selben Tage umgekehrt ist und am Montag
in Zürich eintraf . Einer der Vermißten ist der Ingenieur Wal¬
ter Spohr aus Leipzig. Der zweite vermißte Tourist . ist der
18jährige Student Ernst Koßlau aus Weißwasser (Oberlausitz) .
Die bisherigen Rettmigsverfuche sind erfolglos geblieben , weil
die gegenwärtige .Wetterlage ein Bordringen ins Hochgebirge
unmöglich macht . Ein neuer Rettungsversuch wird von Linth¬
tal aus unternommen .

h <] Lille . 23 . Jan . (Tel .) Rach 10 Monate langen Ar¬
beiten sind gestern die Leichen von 2 Arbeitern gefunden wor¬
den . welche im März 18«S infolge Einsturzes eines Schachtes
verschüttet worden waren .

Charleroi . 23 . Jan . (Tel .) Bei dem Einsturz eines
Neubaues wurden hier 5 Arbeiter getötet und 5 schwer verletzt.

Erdbeben.
— » eibetberi, , 20 . Jan . Das astrophpsikalischc Institut auf dem

Köni -l - stsht bei Heidelberg verzeichnete gestern vormittag ein autzer-
ordciittim starkes Erdbeben von längerer Dauer . . .— Tarmstadt , 23 . Jan . ( Tel . ) Wie die seismische Station
Jugenheim mitteilt , ist nach ihren Feststellungen der Herd des gestri¬
gen starken Erdbebens im südwestlichen Teile von Island zu suchen ,
das schon mehrfach von Erdbeben heimgesucht worden ist . Die Ent¬
fern »,^ beträgt etwa 2588 Kilometer . Das gestrige Erdbeben war
so start , daß die Zeiger am Seismograpl )cn wiederholt an die An¬
schläger anstietzen. Im Wesentlichen war das Erdbeben um 12 Uhr
beendet . Nachklänge dauerten bsi V-2 Uhr nachmittags . Schwache
Nachbeben fanden abends zwischen 10 und 11 Uhr und nachts kur-
vor 3 Uhr statt .
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Gelegenheitskanf » Damenwäsche |
Eine grosse Partie AacllÜK 'IlHleil
Eine grosse Partie Ta ^ heilldeii teils MusfersHicke
zu staunend billigen Preisen . »- . .8 , r

August iVEcke Ritterstrasse und Zirkel .

s»

Samstag den 39 . Januar 1910 , ,
in den festlich gefchmfickten Räumen der Festhalle :

mit Prämiierung der originellsten

Damen- und Herrenkostüme .
Unsere geehrten Vereinsmitglieder und deren Familien¬

angehörigen werden zu diesem Feste freundlichst eingeladen .
Der Zutritt zu den Sälen ist nur gestattet für Hamen

im Maskenkostüm , Domino oder Balltoilette (Larve und Kopf ,
putz sehr erwünscht ) , für Herren im Maskenkostüm , Domino
oder Ballanzug (Frack ) . Sonstige Kostüme (Touristen - , Sport¬
anzüge u . dergl .) werden mit Steuern belegt .

Zum Eintritt für Saal und obere Galerie berechtigen
= die Mttgliedbarten , deren Vorzeigen unbedingt cvfordei;-
H lieh ist .

Für Siehtmitglieder — von
Mitgliedern eingeführt — wer¬
den auf den IVamen ausge¬
stellte Karten ausgegeben u.
zwar für tanzlustige Herren
zum Betrag von 1 . Mark ,
für auswärtige , bei unseren
Mitgliedern auf Besuch weilende
Damen zu 3 Mk.

Die Einführung hier wohnender , dem Verein
nicht angehörender Damen ist ausgeschlossen .

An Mitglieder werden Karten für reservierte Plätze
in der vorderen Reihe der oberen Galerie ( Balkon) zu
1 Mk . für jeden Platz in beschränkter Zahl abgegeben .

Die Abgabe der Einführungskarten und der Harten
für reservierte Galerieplätze erfolgt im Vereinslokal
(Löwenrachen ) Mittwoch den 36 . und l 'reitag den 38 . d .
M., jeweils 3 — 3 Ehr nachmittags

Gegen Missbrauch dos Einführungsrechts und der Mitglieds
karten ist strenge Kontrolle — auch im Saale während
des Festes — angeordnet . Die Karten sind auf Verlangen dem
Kontrollpersonal vorzuzeigen ,

Eingang zum 8aal und zur Galerie durch den
westlichen Garderobeanbau . 1260.1?. 1

Saalöffnung 7 ’/= Uhr.
Der Vorstand .

Anfang 8 Uhr.

Theater - und Masken - Kostüme,
Uniformen, Frack - u .Gebrock-Anzüge
Vereinen besonders zu empfehlen, verleiht und verkauft

>32938 21 Phil . Hirsch , Steiriftr . 2.
1089.2 .:

#Kl
aller Art , Ball schuhe , ledern
fächer . Handschuhe ,
Shawls etc. färbt i . PVOv
reinigt in kürze - waVSV
ster Frist

Kaiseritraße 65 , 193, 245 .
Kaiserallee 31 , Erbprinzenitraße 10,

Ludwig-Wilhelmftraße 11, Schützenttraße 8 ,
Werderttraße 35 . - - Telephon Nr. 63 .

r

M 'NklllS i
'
itltlSFHÜC .

Lokal „ Prinz Karl " .
Montag abend ,»9 Uhr :

Der Vorstand .

Montag

Mittwoch
Anfänger -Probe .

Samstag

Maskenball
int „ Krokodil “ .

V, J
Wense oder Te le künstlicher

Beb isse kauft:
Gl . lioru aus Coli ) • •

Nur heute , Montag den 21 .Jan . ,in Karlsruhe , Hotel Alte Post,Hebelstraffe 2 , 1 . irt . B2954

Achtung ! !
Für getragene Herren - u .Tamrn -

Kleider , Schuhe, Stiefel re . zahle
die höchsten Preise . B2930 .3 .1

J . Stieber ,
^ Markgrafensirntze 19.
Telephon 3 ( r . 2-L7 tm Hause.

Giiillcheilk Bälkmi
wird auf 1 . Avril zu pachten ge¬
sucht. Offerten unter Nr . B2950
an die Exped . der „Bad . Preffc" .

Wut erhaltenes Lnkelhlnviei
ist billig zu verkaufe » bei B2868
Johannes lliimmelSvacher , Wwe .
i » Mör ?ch bei Karlsruhe . 2 .2

neu , Moquettebezug, verkauft für
38 Mk . Ii . !ii »I»lei , Tapezier ,Schützcnftraffc 63, >1. B2745
Nähmaschine IÄnf?m

u 1,crs
2120 -1)1.5 .1 Karlfli . 26 , HI,s . p .

Schlafzimmer ,
komplett, bereits neu , int Aufträge
hillig zu verkaufen . 1176 .2 .2

Mipvurrerstr . 20 .
Karneval-Kostüm,

einmal netranen , billig zu verkauf.B2912 Markgrafonstr . 49 . 3 . St .
Verkaufe mein prämiierter
Ruffischer Windhund

(Hündin -, 2 . Preis .
' B2818

Humboldtstraste 5, 3 . Stock .

Enorme Vorteile LL Paradiesbett!
Das einzige ri . htige und behaglich warme B tt der Vielt ,
Ein!, korapl . Betten für Kinder und Erwachsene von 11k. 30 .— an .

Freie Besichtigung 'in der Süddeutschen Niederlage .
Reformhaus Karlsruhe , Kaiserslr. 186 . Versand franko . Katal . graf.

126
^ ^

Geld Darlelfn
erhalten Sie 2.12919

Jorkstratze 45 , 4. El.
Sprechstunde : 9—6 lKn .

8 moderne

Schlafzimmer ,
eugi . iu nustb . und eichen pol .,zum Einheitspreis von 323 Mk .
per Stück abzugeben . 1156 .1 .3

Kronenftr . 3 :4 . Nückaebüni »» .

Ttltph . SOS

nur Watdstrasse 50
! Sanitäre

: Anlagen u .

Beleuchtung

WerkstättefürXcv-
anlagen n. Repara¬
turen bei billigster
- - Berechnung .

GrossesLager . -V* Rabattmarken. J

ßrs !! !; . ys ? thklitkr .k )tt ! ttill! k .
Montag den 24 . Aannar 1919.
31 . Abonnements - Porflcllung der
Abt <) (graue AboimemenlSkarlen )

Der Biberpelz .
Komödie iu 1 Akten von Gcrhart

Hauptmann . '
Regie : Otto Kicnscherf . -

P e r > o n e n :
von Wehrlmhn, Amtsvor-

sieher Hugo Höcker.
Krüger , Reutier Paul Gemmecke.
Tortor Fleischer Rax Sckmeider .
Pliilipp . deffeu kleiner

Sohn Otto o-rohmanu.Moics Wilhelm Kempf .
n-rau Mutes Else Noormann .
Trau Wolfs, Waschfrau M . Pix .
Jul . Wolfs, ihr 'Mann I . Mark.
Leontinc , ihre Tochter M . Oienter .
Adelheid , ihre Tochter A. Müller .
Wulkow , Schiffer Adolf Hallcgo.
Elmenapp . AmtSschreiber

Telir KroneS .Mitteldors . Amtsdieu. W . Korth.
Ort der Handlung : irgendwo um

Berlin .
Arif . L'8 Uh r . Ende nach H1U Uhr .

Strtiicdftöffmtnß 7 Ulir.
Mittel Preise.

Ball-Garderoben
aller Art reinigt tadellos iu kürzester
Fri : i . 1095

Chem Waschanstalt Printz .

%

Statt besonderer Anzeige .
Todes « Anzeige .

Freunden und Bekannten mi-chen wir die betrübende Mitteilung von dem
raschen Ableben unseres lieben Onkels

Herrn Senatspräsidenten a . D,, Geheimerat

Friedrich Karl Müller
im Alter von 88 Jahren.

Karlsruhe , Wertheim , den 23 . Januar 1910.
Marie Kühn geb . Müller .
Wendeline Schießmann geb. Müller.
August Kühn .
Theodor Schleßmann .

Die Beerdigung findet Dienstag den 25. Januar , nachmittags 3 Uhr , von hier
Friedhofkapelle aus statt .

Für Beileidsbesuche wird gedankt . 1293

Statt besonderer Anzeige.
Schmerzerfüllt teilen wir hierdurch mit, dass unser lieber Bru¬

der , Onkel und Grossonkel

Karl FHedrichSachs
Oberstleutnant a. D.

heute nach kurzer schwerer Krankheit im achtzigsten Lebensjahre
verschieden ist . 1279

Im Namen der Hinterbliebenen :
Amelie Sachs .

. Friedrich EC . ose , Professor an der Kgl . Akademie
der Tonkunst in München.

Lina Hoff mann , geb . Klose .
Amelie Klose .

Karlsruhe , den 22 . Januar 1910,
Die Beerdigung findet statt am Dienstag den 25 Januar , vormittags ll ’

./j Uhr ,
von der Friedhofkapelie aus.

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, meinen lieben
Galten , unseren IreubesorglcnVater , Schwager und Onke1

Wilhelm Jimgmann
Bäckermeister

nach langem schwerem Leiden , im Alter von 41 Jahren
8 Monaten , zli sich in die Ewigkeit zu rufen .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Luise Jungmann, , geh . Df

und Kinder.
Eggenstein , den 21 . Januar 1910 .

urr

1286

Die Beeidigungfindet Dienstag den 25 . Januar, mittags '
3 Uhr. vom Trauerhaus aus slalt .

mm®
Statt jeder besonderen Anzeige.

Heute mittag verschied nach langem ,
schwerem Leiden unsere geliebte Mutter

geb , Landauer .
Kailsruhe , den 23. Januar 1910.
Fichtestrasse 3,

Dr. Friedrich Ettlinger,
Dora Ettlinger .

Die Beerdigung findet am Dienstag den
Januar , nachmittags 4 Uhr , von der Leichen¬

halle des israelitischen Friedhofs a >s statt
Blumenspenden und Trauerbemehe dankend

verbeten . 1289

2o,

Kinderloses , Ehepaar nimmt
liiml in g . Pflege .

Offerten unter 852931 an die
Erved . der „Bad . Presse "

._

Korrldsrspiege ! ' UL'
er

'
.
"

eichen , für nur 14 Mk . zu .verkauft !
Werner , ^ chloßplatz 13, Eing - ÄarU

Lhaiselongues . SSK
nur MI . 24 . —- zu verkaufen. 852950
Werner , Tchln ^p ' ab 13, liim
gang Karl - Kriedi i h trage , pari , r .

;iu verkaufen : 1 verfielt !' , Minbci --
■1, 1 Knabenüberzieher . 1 eleg ..

0 ■■cmcv , neues Eravon u . 1 tula -
,.cuic Tabaksdose.

852935 Zirkel .28. 1 . Stock.

ritennsäln nimmt noch einige
tyltUUilll Anfänger fürgründl .
Klavierunterricht an , per Monat
5 Mk . Offerten unter Nr . B2922
an die Expedition der „ Bad . Presse "
erbeten. ' 2 .1

Dasjenige . SLISÄ
dem Wege Augartenstr . Marienitr .
bis Bahnboi einen braunen
Damenpelz gefunden bat . wird
böflichst ersucht , denselben geg. Bel .
abzug . Augartenstr . 27,Ih . Vdh . B

Sonntag abend , zwischen 7— 8 Uhr
auf dem Wege von Hauptbabnhof
Warteiaal I . Klaffe bis zum Markt¬
platz durch die Karl - Friedrickitratzc
wurde eine stlberne Handtasche
mit Inhalt B2958

verloren .
utc Belohnung .Abzugeben gegen gute

Ka . ierstraste 163, itm Laden .

Hohes Einkommen
wird bei stiller Beiteiligung mit
einigen Mk. 1000 an gutem prima
Unternehmen zugesichert.

Offerten unter Nr . B2920 an die
Erved. der „Bad . Presse " erb .

[PMerhauf
1 frommes Zug - u . Ehaiscn -

pferd, 1 - tt . 2spännig gefahren ,
8| ährig , ist preiswert zu ver¬
kaufen. 2 .2

Liebhaber belieb , ihre Adresse
unter Nr . 1256 in der Exped .
der „Bad . Presse " abzugeben .

1175.2 .2 - Rüvvurrerstr. 20 .

gut erhalten , f . schlanke grvfz .
ü' igur , abzugeben . 1278.2 .1

Kaiser- Allee 25 » , 4 . St .
Anzuseh . v . 12—2 ll . mittags .

Spiegelschranh,
zweitür .. spottbillig zu verkaufen .

Eichendielen
gut trocken , zarte , Weiche Ware ,
ebenso eine Hobelbank sehr billig
zu verkaufen, iomie versdp diverse
Möbel . B2947

Schreinerei Rudolfstr . 19 .

Berfchiedene sch . Blufen , >
neu , 2 fchwarze wracke dii - fg zu
verkaufen. Kaiserstroste 227, Stb .
3. Stock . UnK. » L814
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Badischer Frauenverein .
Frauenarbeitsschule .

Tic Ausstellung der von den Prüflingen der zweiten Handarbcits -
lehrerinnenprüfung geieprigten Arveitcn im Weißnäbcn , Klcidcrmachen,sowie in ollen feinen Handarvcircn und Zeichnen findet an folgendenTagen im AnstaltSgcbäude. (ftartenstrasre 47, statt :

Dienstag den 23 . ds . Mts ., * Hrttt « - llfn.Mittwoch den 26 . ds . Mts . , I
1,011 ''

Wir beehren uns , zunr Besuch hiermit ergebenst cinzuladcn .
Karlsruhe , den 24 . Januar 1910 . 1199

Dev Vorstand der Abteilung I .

WMjMgeskWst in Karlsruhe .
Tie zur Abrechnung vorgclegten Sparbücher werden gegenRückgabe der ausgestellten Bescheinigungen

Dienstag den 25 . Jannar . morgens von "
*9 bis 12 Uhr und nach -

mittngs von 2 bis 5 Uhr.Mittwoch den 26 . Januar . desgl.
Donnerstag de» 27 . Januar . desgl.
in unserem Kassenlokal, Karlstraße 40 , wieder ausgcfolgt .An diesen 3 Tagen können Spareinlagen weder angenommennoch Zurückbezahlt werden . 1238 .8 .1

Karlsruhe , den 22 . Januar 1910 .
. Dev Berwaltungsrat .

Ltammholzversteigerung .
Ain Freitag , den 28. Januar d . I . werden im hiesigen Gemeinde¬wald mit Borgfrist bis 1 . Oktober d. I . öffentlich versteigert :9 Eichen II . und III . Kl. ;17 Forlen (7 St . I . und 10 St . Ik . Kl. ) ;00 Erlen IV . und V . Kl.

1 Aspe und 1 Birke ; ferner am
Dienstag , den 1 . Februar d. I .120 Eichen : 9 St . II . ; 58 St . III . und 54 St . IV . und V . Kl .Zusammenkunft jeweils morgens 9 Uhr beim Rathaus .Wössingen » den 21 . Januar 1910 . 715aGemeinderat :

Schmidt , Bürgermstr .
Schäfer , Rtschr.

1 . Versteigerungstag .
Mittwoch, den 26. Januar , vormittags 9 Uhr und nachm . 2 Uhr»werden Karlstraße 28 Part . , aus dem Nachlaß der + Frau von Eckardtversteigert :

Arbcitstischchcn, 1 Malcrtischchen, poliert . Serviertisch . Wandregalemit Spiegel , 1 großes Oclgemäldc , 1 großer Kupferslich in Rahmen ,einzelne ^ autcuils , kleinere Möbelstücke , Vorhänge re .2. Versteigerungstag .
Freitag , deir 28. Januar , vormittags 9 Uhr beginnend : Einereichgeschnitzte eichene Eßzimmer -Einrichtung , 2 eichene und nutzb .fournierte Schlafzimmer -Einrichtungen , Schreibtische, Pfeiler -Kom¬

mode mit hohem Spiegel , Komuwdcn mit Marmor , Spieltisch , Ses¬sel, Kleiderschränke in eichen und poliert , 2 polierte Kinderbetten , 2feine Plüschgarnituren , 2 Chaiselongue rc ., 1 Küchenherd und -Ein -einrichtung . lSilbcrgeschirr und Bestecke wird noch naher bekanntgegeben. 1251
B . Koßmann , 'Auktionator .

Goldene Medaille Paris 1900 . — Grosser Preis St . Louis 1904,
Langjähriger glänzender Erfolg ! i

zur
Schönheitspflege der Hanf !

ln allen Kulturstaaten im Gebrauch !
Trotz aller Nachahmungen unerreicht !

Kaloderma-Gelee
ohne Oel und Fett bereitet ,
mit Glyzerin und Honig bereitet ,
unübertroffen zur Erhaltung einer
heilen und zarten kaut .

Beliebtes Toileliemittel .
Schmiegt sich der Baut auf
das innigste an .
steht durch Zusatz von
Kaloderma Ge ee an der
Spitze sämtlicher f̂ asier-
Seiten Fabrikate 196 .6 .4

F. Wollt L Sohn, neier . Karlsruhe.
Zu haben in Apotheken , Parfümerien, Drogen - u . Friseurgeschäften.

Preis 50 Pf. u . 1 Mark

Kaloderma- Seile
Preis 50 Pf. 3 St . 1.40 M .

Kaloderma- Relspnlver
Preis 50 Pf. und 1 Mark

Kaloderma-Basierseife
in Aluminium -Hülsen

Preis 1 Mark

Kohlen . 5C
i Wir offerieren unsere anerkannt

prim « erstklassige Ware .
Prima Nuflkohlen I »t. II sorgfältig gesiebtBriketts

Fettschrot .
Anthrazit .
Anthrazit -Eiformbriketts
Rubrnuftkohlen II
Anfeuerbolz .
Schwartenbolz .

in besten Qualitäten , bei 30 Zentner -Abnahme
Frei Keller per Zentner 5 Pfg . mehr

a Ztr . Mk . 1 .25
,, „ „ 1 .15
„ 1.10
.. ,. „ 1 .90
.. „ 1 .46

1 .46
2 .66
1.56

2 Körbe

rer vors Haus ,
gegen bar .

1255 .3.2SriZdikatsretes
MolilcnViontor LiiSniigslichn m
G. rn b . S . . Abt . Karlsruhe ,

MM" Bureau Scheffelstraste 64. "DM
Lager : B-estbahnhof , Heustraße. Telephon 2K44 .
Ihimeii finden

angenehmen Aufenthalt bei allein -
ftehenderHevamme . Paula Weber ,
Mannheim . KSfertalerstr . 85. 206a

Eine Partie Diwans
in Moquette u . Taichen, solid i
arbeitet , per Stück 35 Mk., n
solange der Gorrat reicht. 1t
10 .3 Kronenstr. 32 . Rückgebäu

LinlaSung .
Tcicr des ßebmisfestes Seiner Majestät des Kaisers

findet
Dienstag , den 25. Januav 1910 , abends 8 Uhv

im großen Saale der Festhalle
_ cmBankett

mit den, unten folgenden Programm statt .
Zu zahlreicher Betei igung an dieser patriotischen Veranstaltung beehren wir uns unsere Mitbürger ergebenst cinzuladcn.Besondere Einladungen ergehen nicht . Eintrittsgeld wird nicht erhoben.
Anzug der Herren : Dunkler Rock, der Damen : Gesellschaftsanzug .Die obere Galerie der Festhalle bleibt den Dame » der an der Feier teilnehmenden Vereine Vorbehalten ; die Damen

haben sich durch die an die Vereine verabfolgten Zutrittskarten auszuweisen .Der Zugang zum Saal und zur unteren Galerie ist durch die Garderoben ans beiden Seiten der Festhalle und durchdas Hauptportal . der Zugang zur oberen Galerie durch die Garderobe» und über die äußeren Galerieaufgänge zu nehmen .
Dev Festausschuß:

Arnsperaer , Cberaniüitonn , Vorsitzender des Hardtgau - Militärvereinsverbands ; « uuiiiupi », Mnjiklehrer : l »r . Hin/, , Rechtsanwaltund , Stadlrat , Ilewertli , Kausinnun und Stadtrat ; Eberl , Professor , Vorsitzender des geschäftsführenden Ausschusses dervereinigten Turnvereine ; link , Reallehrer und Stadtverordneter ; Frey , Ernst . Kammerstenograph und Stadtverordneter ; Cilaser ,Kaufmann und Stadtrat ; Harrer , Rechtsanwalt , Präsident der Liederhalle ; Dr . Ilniisruth , Aug., Professor : Heilig , Kunstmaler .Vorsitzender des Vereins bildender Künstler ; Kuppele , Wnrstlermeister und Stadtrat ; Kölsch , Kaufmann und Stadtrat ; Krummer ,cand . arch ., Vorsitzender der Freien Studentenschaft ; Ostertag , Privatmann und Stadtrat ; Petersen , cand. ing. , Vorsitzender desStudentenverbandes der technischen Hochschule ; Rcbiuanu , Geh . Hosrat und Oberschulrat , Präsident des Männergesangvereins Liederkranz ,Vorsitzender des acschäftsführenden Ausschusses der vereinigten Männergesangvereine : Scheidt , Professor ; Schlebach , Blechnermcisterund Stadtrat ; Krlinuninger , Oberrechnungsrat , Vorsitzender des Alb - und Psinzgau - Militärvereinsverbandes ; SierxrKl , Oberbürger¬meister ; Dr . 'Weil ! , Rechtsanwalt und Stgdtrat ; Williard , Großh . Baurat a . D . ; Kil »cr , Adolf. Kaufmann und Vcrvandsdirektor ;I <»ss , stuck. mach., Vorsitzender des S . E . der technischen Hochschule . 994 .2.2

4 .

Feierlicher Marsch . G . Fr. Händel.
Ouvertnre z« „Eurnanthe " . G. M . v . Weber .
Rheinsage . . A . v . Othcgravcn.iPreis - Ehor — ie:echswochenchor — beim Hl. Kaiser¬

wettsingen in Frankfurt a . M . im Mar 1909s
Mannergesangverein Liederhalle unt . Leitung dcs 'Herrn

Ludwig Baumann .
Trinksprnch auf Seine Majestät den Kaiser.
Herr Rechksanivalt Gustav Trunk .

Daran anschließend:
Allgemeiner Gesang mit Orcheflerbegleittmg :

Kais.crbymne.
Neigen

ansgeführt von 18 Knaben (Kinder von Mitgliedern
deL Vereins ehein . 112ers unter Leitung des Kassiers,Herrn Karl R i tz i n g er .

Donbilder ans R . Wagners „Die Götterdäm¬
merung "

, für Militärmnsik . A . Büttgc .
7 . a) Der Sänger , (Ballade d . Harfners )! Lieder für > R . Schumann ,d) Heimweb > Bariton > H . Wolf.Herr Konzertsänger Fritz Haas .
8 . Drink «bruch anf Seine Königliche Hobeit den

Groftlierzog .
Herr Stadtverordn . Kammerstenogr . Ernst F r e y .

Daran anschließend:
Allgemeiner Gesang mit Orchesterbegleitnng :

Badische Hbmne.
Altdeuttches Weibnachtslied .

6.

9.
10. a) Ein Wörtchen nur |

b) Landsknechtslied ,
c) Der Jäger aus Kurpfalz1
Münlicrgesungverein Liederhalle.

Mannerchöre

Ed. Kremser .
M . Neumann .
L . Baumann .
A . v . Othegraven .

Herr Stadtverordneter Reallchrcr Simon Fink .
Daran anschließend :

Allgemeiner Gesang mit Orchesterbegleitnng :
Deutschland, Deutschland über Alles ,

12. a) Prometheus 1 f . Fr . Schubert ,
b) Kriegers 'Ahnung / Lieder für Bariton l . Fr. Schubert,e) Der Sieger ) l . H . Staun .
Herr Konzertsänger Fritz Haas .

13. „Erinnerungen an das Militärleben " . . . . A . Reckli»
1 . Maestoso. 2. Ach , welche Lust Soldat zusein. 3 . Wer will unter die Soldaten .4. Ich Hab mich ergeben . 5. Ich bin ein
lustiger Grenadier . 6 . Längs . Zapfenstreich
serste Nacht in der Kaserne ) . 7 . Traum
t Guter Mond du gehst so stille , Büblein
ivirst du ein Rekrut , Nach Hause seufzt er ).7 a. Weckruf (Erwachen) . 8 . Beschäftigungin der Kaserne . 9 . Hinaus , Hinaus , es
ruft das Vaterland . 10. Anblasen . 11 . Mußi denn zum Städtle »aus . 12 . Ach wie
ist 's möglich dann . 13. Soldatenliebc -Marsch
14. Präsentier - Marsch nach dem Gefecht .
15 . Zum Parademarsch . 16. Infanterie (in
Regimentskolonne ) . 17 . Kavallerie (Parade -
Post) . 18. Im Trabe . 19 . Artillerie (Hohen¬
friedberger ). 20 . ManöverschIuß (Reservisten-
Lied). 21 . Schlußmarsch (Deutschland über
Alles).

1 Man bittet vor Nr . 8 des
. 14. Zwei historische Fanfarenmärsche

Programms nicht zu rauchen.
G . Film *.

Am Klavier : Herr Mustkdirektar Aug . Hoffmeister .
Musik : Die Kapelle des 1. Wad . Leiö- Krenadier-Wegiments Mr. 109 unter --Leitung des Kgl.

Musikdirektors Üovllxv .

Bekanntmachung. Dienstkleider -

Die Gemeinde Graben verstei¬
gert am Montag , den 31 . Januar
und Dienstag , den 1. Februar
1910 , jeweils vormittags 9 Uhr
beginnend

650 Forlen ,
16 Eichen ,
2 Rusteir,
1 Buche (weiß)

im Gemcindcwalde Abt. 1—36.
Zusammenkunft beim Rathaus .

Sämtliche .Stämme sind an die
Wege verbracht. 722a

Ter Gemeindcrat :
, Zimmcrftrann .

Strauß .

Kolrversteigerung.
Das Größt, . Höfforst- u . Jagd¬

amt Friedrichstal versteigert am
SamStag den 29. Januar l. Js .,
früh 9 Nhr in Stutensee aus den
Abteilungen „Lipplislache, Ticl -
acker, Hascnzipfcl , Heckrcchtsubl u.
Lachensuhl" 208 fichicnc Sprieß - ,
Gerüst - u . Leiterstangen ; 29 Ster
buchene , 27 Ster eichene , 2 Ster
lindcnc , 7 Ster ^ akaziene, 12 Ster
gemischte , 156 Ster forlcne Schei¬
ter u . Rollen ; 68 Ster buchene ,23 Ster eichene . 9 Ster akazienc,
61 Ster geurischte , 487 Ster för-
lene Prügel ; 1 Los gegrabene
Eichcnstumpen; 5 Lose Schlag¬
raum .

Vorzcigcr : Hofiager Klumpp in
Stntensee . 691a

HolMerfteizMiig.
Samstag , den 29 . Januar 1916,vorm. 16 Uhr, zn Wörth a . Rh .im „ Engel " 707a
Schläge : Affalderle , Suhlpfad ,Jichtenhorst und Rhöne Buchen
24 Fichten- Stämme II— IV Kl.27 ‘ i.j otcr eich . Daubholz II—IV Kl.500 „ verschiedene Brennhölzer3500 Stück „ Wellen.

8. Wstml Mt \ 681.

Werdingnng .
Wir haben nach Maßgabe der

Verordnung Gr . Finanzministe¬
riums vom 3 . Januar 1907 öf¬
fentlich zn verdingen die Liefe¬
rung von beiläufig :

299 Feuerwehrjoppen ,
590 wafferdichten Lodenjoppe»,
899 Arbeiterhosen

auf Abruf bis Ende Juni 1911 .
Die Anfertigung muß im Grotz -

herzogtnm Baden erfolgen .
Angebote^ sind schriftlich , ver-

schloffen und mit der Aufschrift :
„ Verdingung von Dienstkleidern

1910 "
versehen spätestens m
Montag , den 14. Februar 1910 ,

vormittags 10 Uhr, >
bei uns cinzureichcn. 1026

Die Lieferungsbedingungen n.der Angebotsbogcn werden auf
portofreie Anfrage , in welcher die
gcwün' chlen Gruppen angegeben
sein müsten. von uns abgegeben.

Die Musterstücke können bei
uns eingesehen werden : eine Zu¬
sendung derselben findet nicht
statt . Zuschlagsfrist 14 Tage.

Karlsruhe , den 14. Jan . 1910 .
Gr . Verwaltung der Eisenbahn -

Magazine .

Forlen-Nutzholz-
V erstei geru ng .
Das Großh . Bad . Forstamt

Langensteinbach versteigert mit
Borgfrist bis 1 . November d . Js .

am Donnerstag , 3 . Febr . 1919,vormittags 9 !4 Uhr beginnend im
Nathans zu Langensteinbach aus
149—150jährigen Abtriebsschlägen
des Domäncnwaldes Steinig , ?lbt.
III . 4 und Hermannsgrund , Abt.
V. 13 u . 16 :

129 Forlcnstämme I . , 188 II .»44 III .» 8 IV . Kl. :
125 Forlcnabschnittc I . . 186 II .,35 III . Kl . ;
ferner 6 Eichen II .—IV . Kl.
Das Holz ist an die Wege ge¬

rückt und gut abzuführcn .
Tie Forstwarte Welte und

Kies in Langensteinbach zeigen
das Holz vor.

Liftenabschriften vermittelt das
Großh . Forstamr . ?V3g

Eingetragene Schutzmarke

sagt der bekannte und angesehene Chemiker der
Seifenindustrie , Herr Dr. C. DE1TE in Berlin , daß es
sehr große Waschkraft besitzt ,
größer als Seife oder Seife und Soda ,ohne dabei die Wäsche mehr anzugreifen .

MinlOS
’
sclies Waschpulver ist daher das Beste,

was zum Waschen von Wäsche verwendet werden
kann ; es schont das Leinen in denkbarster Weise , ist
billig und gibt

blendende Weiße und völlige
Geruchlosigkeit .

Das 1 Pfund -Paket kostet nur 25 Pfennig.
Zu haben in Drogen -, Kolonialwaren- und Seifengeschäften.
Engros bei L. Minlos Ä Co., Köln -Ehrenfeld .

00
00

Der beste Erwerb für Hautztndu rte ist ihrer viel»!
Vorteile wegen unsereStrick masc ’ liine ,

anberordenll . reiftungsfähigteit große Nadtlerspornir ,vermeiduiig von ZaSmafchen , große Platzeisparnir ,
StrickuMerricht g >a .is 1 . 201.20.9Evtl, liefern wir Garne und nehmen die fertige Ware ab.» chwinn eSc JEShrfeld ,

llarlrrnhr, «aiserftraße99, Trlephcm 302,
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Schluss AusverkaufsZum nahe
bevorstehenden

Wegen AufgralJe unseres
geben wir trotz der wiederholt erfolgten abeimaligen Preisreduktion auf sämtliche Seidenstoffe und Samte selbst auf alle Reste

Prozent
Extra -Rabatt oderdoppelte Rabattmarken.

Es sind noch vorhanden : Gute schwapie Seidenstoffe von 1 . 50 bis 3 50 . Farbige Seide I . — bis 2 75 , Gestreifte und karierte
Seidenstöffe 1 . 50 bis 3 . —, Cordsa . . ie l .7ä an . 70 breit : Samte 1 . 50 bis 2 .50 , Weisse Se .üe I.— bis 3 — ,
Futterserge 1.25 , Gloriaseide 2 .25 , Rohseide 2 — bis 3 .50 , doppelt breit. 1252

Hirt & .

Keine Küster . — Keine Ansichtsse . . düngen
Kein Umtausch mehr .

I Gesangsunterricht ,
e»

ewiffenhafte Ausbildung für Konzert u . Oper ^
^ - - - - 1266 £

C
1
€
c

Saaaaacccccccccciccccccceaas »aaao «ccccc eeecee

3 vollständige und gewlstenyasie Ausvnouna pur Konzert u
E nach der vorzüglichen Schule von Bruno Eichhorn erteilt

§ jtajcrliänp August Rummel-Schott,
Z Beifortstrasse 8 , pt. Sprechstunden 11—12, 2 3

Offeriere bis einschließlich nächste Woche,garantiert

erstklassige Nutz ll Haushaltimgskotzlen,
vorzüglich in Brand und Heizkraft , bei Abnahme 1 on ana
von 30 Ztr . gegen bar frei vors Hans per Zentner A>in .

Proben von 5 Ztr . ab werden mit 5 ,Psa . Aufschlag per Zentner
zugesührt . Ruhrkohlen . Anthracit . Br .ketts ic. billigst. S9.,=,

Wilhelm Schäfer , | ß TelephonfW* 1732 .

Tiic
'it. Klavierspieler en®eWt

Gefl. Off. unt . Rr .B2917 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " erb
"'

Fräulein sucht _JUP - Kundenhäuser "Sm
int Nähen. Ausbessern u. Bügeln.
82910 Zu erfr . Steinstr . 7 , IV

Zuverkau. en : fchL!^ -
iennnzua , sür schl . Fig . u . schwarz.
^ amen-Jackett, halb anschließend .

Leffinaffr. 18 , 2 . St .

Manufatzturwaren-
Reisende

zum Besuche von Privatkundschaft
gesucht .

Offerten unter Nr . 1281 an die
Erpedition der „ Bad . Presse"

. 3.1

3 flamm. Gasherd
mit Schlauch u . Tisch zu verkaufen.- Böckhstr T”S82761 18. III.

Eine tadellose Roffhaarmatrave ,
Sofa . Svinnrad . 2 Tennis¬
schläger billig abzuaeben . B2959

Don ^'ass '. 10 , 3 . St . , links .
Wegen Platzmangel kompl . Bett ,

«ut erhalten , für 45 Mk . zu ver¬
laufen . Grünwinkel , Gartenbaus
der Billa Hermann ._ B^918

kiMIHIIdllT.Hil
auf 1 . März ein technisch. Gehilfe
der mit Feldbereinigungsarbeiten
vollständig vertraut ist . Allfällige
Zeugnisse u . Gehaltsanspruch unt .
Nr. 710a an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten ._ 2 .2

der Lebensvers.-Branche per 1 .
Februar gesucht. Bewerbender
muß mit nachweisbar guten Er¬
folgen auf diesem Gebiete schon
tätig gewesen und in der Lage sein ,
beste Zeugnisse vorlegen zu können.
Energ . Bers .-Jnspektor bietet sich
aussichtsreiche Position bei ange¬
sehener Deutscher Gesellschaft.

Offerten unter Nr . 706 an die
Expedit, der „Bad . Presse" . 3.3

Für eine epochemachende
Neuheit (D.R.G .M .- D R -P. an»
gem .) in jed . Geschäftsbetrieb
unerläßlich,tüchtigen,repräsen -
tations fähigen 730a
Platz -Vertreter

gesucht . Näh. unt . llk. 8 . 3039
an Rudolf Mosse , Düsseid rf.

Gesucht
toirb zu sofortigem Eintritt für ein
technisches Bureau eine gewandte

Stenotypistin ,
welche neben den Schreibarbeiten
auch leichtere Bureauarbeit ., Brief¬
expedition, Registratur , Bedienung
des Fernsprechers rc. zu besorgen
bat. Angebote m . Gehaltsanspruch .,
Zeugnisabschriften , Photographie
befördert unter Nr . 1269 an die
Exped . der »Bad . Presse" .

Fräulein ,
perfekt in amerik . Buchführung
Korrespondenz, Maschinenschreiben
(SCblcr ) 2c . für einige Monate ge¬
sucht. Eintritt sofort .

Offerten mit näheren Angabenüber bisherige Tätigkeit , Gehalts¬
ansprüche 2c . unter Nr . B2913 an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb

Gesucht tüchtiger

llmsorm - SAeiiier.
Dauernde Stellung . Offerten unt .
Skr . 1282 an die Expedition der
„ Bad . Presse" .
R«skrviftk» ,xiÄ1°ÄL
erhalten gratis Stellung in fürstl .,gräfl . und hochfeinen Häusern
Prospekt frei . 731ä
Cölner IMenerfachschulc ,Cöln , Cbristouhstraße 7 .

SBiirffliiDicn r
für leichte Arbeit , hauptsächlich Aus¬
gänge, gesucht. Bewerber soll im
Rechnen und Schreiben etwas er¬
fahren sein, ehrlich und zuverlässigund muß gute Zeugnisse besitzen .— Für Invaliden oder Renien -
emp >änger 2c . , die im allgemeinen
noch rüstig , dauernde , angenehme
Beschäftigung. EvenU. auch sürältere Frauensperson passend .

Lffer . . n unter Nr . 1273 an di .
Exped. der „ Bad . Presse" .

Junger , sauberer B292'.
Hausbursche gesucht.

Markgrafenstr . 36 , pari.

Kocii’Leluün”.
Aus Ostern oder 1 . April d. Js .kann ein Sohn achtbarer Eltern

mit guter Schulbildung als Koch
lehrting eintreten. . , 1037 .3.3

Stadtgarten - Restaurant
Karlsruhe .

B Suche sofort
• chike Kellnerin in Weinlokal.

Buffetfräulein in erst. Rest . B2937
Büro Böhm . Bürgerst . . 10.

H. Flotte Kellnerin
sofort gesucht . B2913
Bureau S»öfler , Zähringerstr . 8 II.
H . Stellen finöen :

352946
Brivatmädchen , sowie Haus - u - d
Küchenmädchen bei bohem - Loh . .Bureau Höfler , Zähringerstr. 8 li.

Arbeiterinnen sucht
Dampfwaschanskalk August Psützner .
n Stellen finden :
I Privatmädchen zu kl . Famil .

auf 1 . Febr ., Hausmädchen
welihe servieren können und

Küchenmädchen . Bureau ckasaer
Durlacherstra ^ e 58 , 2. St . B2953

M
S ePen Anden:

einfache Kellnerin , beff. Aus -
, Hilfskellnerin i. Lass, Haus¬
mädchen . w . serviert , Kücheu -

mädchen . Stellenbüro krau Ks»er,V aldhornstraße 44. B2941

Vesseres Zimmermailcheli ,das bereits in Herrschaftshäusern
gedient hat , im Servieren , Bügelnund Nähen bewandert ist , wird per
1 . Februar gesucht .

Off. u . Nr . B1272 an die Exped .der „Bad . Presse"
._ 3 .1

Ein kräftiges Mädchen , das schon
Beiköchin

neben dem Chef sofort in gute
Stelle gesucht. Zeugnisseeinsenden.

645a bei Wildbad . 3 .3

Haushälterin gef.
Junger Witwer vom Lande

sucht auf 1. od. 15 . Febr . eine
tüchtige , in allen Häusl. Arbeiten
erfahrene zuverlässige Haushäl¬
terin im Alter von 25 bis 30
Jahren . Bei paffender Gelegen
heit ist Heirat nicht ausgeschlos -
en . Lohn nach Uebereinkunft.

Offerten unter Nr . B2744 an
8ie Exped . der „Bad . Pr esse " .

jl ’f Mit gm
die kochen kann, zu älterer Person
gesucht . Guter Gehalt zugesich.
Lienstbote vorhanden. Eintritt sof.

Offerten unter Nr . 1287 an die
Expedition der „Bad . Presse" . 2.1

Gesucht ans sofort oder 1 . Fetw .ein braves , reinlichesMiidhen
für alle Hausarbeiten .
1228 .2 .2 Gartenstr . 83, III.

Jüngeres , sauberes
Mädchen

vom Lande in kleinen Haushalt
auf 1 . Februar gewcht . B2934 .2 .1

Wcltzienstr. 24, 2 , Stock , rechts .

Gesucht B2928

jung, liiiidjcnod . grau
z . Wecktragen ü . der Karlstr . aus .

Näheres Markgeafenstr . 36 . pt.

Tüchtige

WafdjiiKiwiiljCtinnctt,
Arbeiterinnen

sowie 1292

Mädchen .
welche das Maschinennähen

erlernen wollen , sucht
Ferdinand Möller,

20 Kreuzstraffe 20 .

Modes .
2. Arbeiterin u . Ausbildungs -

iochter auf kommende Saison ge-
fnchtl Schriftliche Angebote an
Fma. Gcrsbach &Biberstein ,
».Kodes , Säckingen a. Rh . 701a

'ff,

TM, saiibms Mödlheii
für bald oder spätestens 9. Mär -
gesucht . B2727 .2w

M .i " ratze 4, 4 . S .ock
Suche auf 15. Februar oder 1 .
iärz ein durchaus zuverlässiger

M atlclu * ii ,
oelches die Pflege eines ' /zjährige :
Kindes und eiwas Hausaroe ^übernimmt . 1115.3 .:Weinbrennerstr . 11 , Kar 'srnbe.

Eine unaohangige Frau ober
.viad -^en , welche tagsüber sü .
1 Personen den Haushalt besorgt.
v >rd sofort gesucht. B294 .Werse . str. 70 . 4. St .

Wegen Erkrankung des Mäd-
hcns wird ein tüchtiges Mäd-
hen sofort gesucht, welches sämt-
ichc häusliche Arbeiten verrichtetund kochen kann. B2908

Adlerstraße 19 , III .
Ein oraves pNaochen für Häusl .Arbeiten kann sofort eintreten .92932 Zähringe rstr . 66 . pari .

Monatrjra«,N ^ K-
B2949_ Levi str . 5, 3 . Stock

Jüngere Monats ^rau
od . Mädchen sofort gesucht . B2925

Borholzstr. 11,4 . St ., Ecke Karlstr .

Mlrau iojarl gesucht
332948_ 8 ' rfel 2 ».

-« " KW Putzfrau
wird sofort gesucht. B '» 933

Durlacher Allee 49, 2. Stock.

.7 Jahre alt , verheiratet , gesetzter
Charakter mit engl , und franz .
sprachkenntnissen, sucht auf 1_ April
Lebensstellung . Gefl. Offerten unt .

Nr. 531a an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten ._

Lehrlingsstelle gesucht
im kaufmännischen Beruf (womög¬
lich in einem Kolonialwarenqeschäsi )
— mit Unterkunft und Verpfleg¬
ung — in einem guten Hause sür
einen wohlerzogenen, anstelligen
Jungen mit guten Zeugnissen und
aus guter Familie , welcher an k.
Ostern aus der erweiterten Volks¬
schule hier entlasten wird , entweder
in Karlsruhe selbst oder in der
Umgebung. 2 .1

Gefl. Anerbieten mit Bedingungen
belieoe man unt . Nr . B2924 an die
Exp ed . der „ Bad . Presse" cinzusend .

Kausm . Lehrstelle
Ein iunger Mann , 18 Jahre alt ,

der bepere Schule besucht hat , sucht
ofort Letz» stelle in einem Drogen -
oder Engros -Geschäft.

Offerten unter Nr . B2906 an die
xpedition der „ Bad . Bresse"

. 2 .1

jh ftüitoK, jup Mädchen
ius guter Familie , Absolventin der
'gnvelsschuledes Lette - Vereins in
oerlin , der fcanz . Sprache mächtig,licht Stellung als Privat - Sekre -
.irm , am lieosten bei Prozessor,
, rzt oder Rechtsanwalt . Gen . Of-
srten unter Nr . 2787 an die Expe-
ition der „Bad . Presse" erb. 3 .2

Fra « lein ,
gesetzten Alters , perfekt englisch
sprech., sucht Stelle als Empfangö -
fräulein bei ein . Arzt od. Photo¬
graphen. Gefl . Off . unt . Nr . 673a
an die Exped . der „Bad . Presse " .

fl . Stellen suchen :
BnflfetfrÄ ' einfoiuicBiilfof -
» nfftuÄ ‘rin . « u i
Bureau Söffer , Zähringerf . 8 .

Schöne, Helle, große

GeschästsröWe
zu vermieten , geeignet für Werk¬
stätten , Lager , Kontor, Zeichensäle ,
Atelier 2c. 594*

Rudolf Haas & Sohn ,
Schützenstr. 16.

Selvrerrrättlein ,
tüchtig u . gewanb. , iui^t Stelle . ? >t
erfr . S -' va > enstr . 7 , L . St . B2i ,0

Tücr.tige Köchin ,
selbständig, mir prima Zeugnissen ,
sucht per icfort od . snäter Sai ' on -
Stellnng in einem .̂ootel , Pension . \
oevorzugt Offiziers - Kasino. 2 .2 ,

Offerten bi . le unt . Nc. B2618 aii
die Expedit, der » Bad . Pressc " .

WeinkeUer ,
in sehr guter Lage, auch f. Wein¬
handel zu betreiben , Waldstratze
Nr . 11 zu vermieten . B2851

Näh , im Spezereiladen.
Eine schöne Wohnung von

7 Zimmern , 2 Ballone , vollständ .
Badeeinrichtung , sowie sonst . Zube¬
hör auf 1 . April oder früher zu
vermieten . 1263.2 .1

Näh . Kaiserstr . 121 , 3 . Stock.

ßjräumlqt (> ^ inimcntjoljnunp,
ist Schützenstr . 21 III. (Apotbekel
für 800 Mk. zu vermieten . B^ 3.2
G Ziirrirnr - Wohnung
schöne, große , im 3 . Stock mit allem
Zubehör , sofort oder später zu ver¬
mieten . B2292 .6.5

Bahnhofstraffe 4.

GstteSMrstrch,
4. Stock, schöne 3 Zimmer¬
st, o h n n n g per 1. April zu
vermieten .

Karl-Mlhelmstr.,
3. Stock, sehr schöne 5 Z i m-
mer - Wohnung mit reich¬
lichem Zubehör auf 1 . April
zu vermieten . 270*
Näheres : AelancMhon -

strassc 2 im Bureau .

^. urlacher - Allee 39 ist eine Büohn-
ung von 4 Zimmer , Badezimmer
und sonstigem Zugehör auf 1 . April
zu vermieten . Ä918 .10 .7

Durlacherstr . 52 ist im Hinterhaus
der 4. Stock mit 2 Zimmern , Kam¬
mer , Küche und Keller an solide
Leute zu vermieten . Näheres im
2 . Stock des Borderharckes bei
Kistner,_ B2656 .2 .2

Eisenbahnstraße 31 sind 2 Drei¬
zimmerwohnungen per sofort zuvermieten . B2473
Näheres 1 . Stock . Telephon 2481.

Hirs »,gr . Io , &'a ; fertr ., istim Hinterhaus eine Wohnung
von 6 kleineren Zimmern , Küche
u . Keller sofort oo . später zu ver¬
mieten . Preis 500 ä)tt . Näheres
Borderbans 2. Stock . B2929

Katscr -Allee 61 ist eine schone gr.
3 Zimmer -Wohnung samt allem
Zuaehör auf 1 . April zu vcrm.
Näh . Part , daselbst . B2627

Körnerstr . 24, 3 . Stock , lks ., schöne
3 Zimmer - Wohnung nebst allem
Zu gehör fu vermieten ._ B2955

Luk ' enstratze, Hinterh ., ist eine
kleine 2 Zimmerwohnung mit
Küche für 15 M monaliich sof.
zu vermieten . B2786

Näheres Marienstraße 70, II .
Luisenstrahe 75, nächst der Rüp-
purrerstr ., ist der 2. Stock von
4 Zimmern , Küche , Mansarde nebst
Zubehör auf 1 . April zu vermieten.
Näheres vart ._ B2613 .2 .2

Markgrafenstr . 43 ist eine schöne
3 Zimmerwohnung im Seiten¬
bau 2 . St . auf 1 . April zu Perm .

B2877 Zu erfragen im 2. St . B.
Morgenstr. 51 . I ., ist eine schöne
2 Zimmerwohnung mit Zubehör
bis 1 . April 1910 zu vermieten.

B2907_ Näheres daselbst .
Ostendstraße 5 ist auf 1 . April
eine schöne 5 Zimmerwohnung
an ruhigen Mieter billig zu ver¬
mieten . B2889

Näheres im 3. Stock.
Phillppstratzc 21 , 1 . St ., ist zum

1 . Febr . od . spät . 1 Einzimmer¬
wohnung mit Zubch. an kl. Fa¬
milie zu vermieten .

132635 Zu erfragen daselbst.

Rüppurrerstratze 28 ist eine Man¬
sardenwohnung im 3. Stock , 2—6
Zim., per 1. Avril zu vermieten .

B2474 Näheres 1 . Stock.
Scheffelstratze 8,4 . St . , 3 Zimmer -
Wohnung letwas schräge ), nack oet
Straße gehend , mit Glasabsafluß
und Gas per 1 . April an kl . Fam .
zu vermieten._ B2615.2.2

Scheffelstraße 57 ist eine Woh¬
nung von 3 Zimmern , Küche u .
Keller auf 1 . April zu Perm.

B2911 Näheres daselbst Part .
Werderstraße 15 ist eine Mansar¬
denwohnung von 2 oder 3 Zim¬
mern u . Küche auf 1. April zu
verm. Näh . 2. Stock . B2848

Werderstraße 86 fxeundl . Woh¬
nung, 2 Zimmer , Küche, Keller
und Mansarde auf 1 . April zu
vermieten. B2760

Näheres parterre .
Wilhelmstraße 19, II .. ^ ist schöne
neuhergerichtete Wohnung , 3
Zimmer , Küche, Keller, Speicher
nebst Zubehör auf 1 . April zu
verm. Zu erfr^ im,Laden . B2738

Winterstraße 45 ist eine Mansar¬
denwohnung von 2 Zimmern .
Küche , Kammer und Keller an
ruhige Familie aus 1 . April zu
verm. Zu erfr . Part , lks . B237^.

Wohn- u. Schlafzimmer,
fein möbliert , sofort zu vermieten
B2005 Kaiser Allee 43 , 2 . St .

Schönes Zimmer an ruhigen
Herrn sofort od . später zu verm .
112684 Schillerstraße 16, II ., r .

Ein gut möbliertes Zimmer
außerhalb des Abschlusses u . ohne
vis - L-vis sofort billig zu vermiet .
B2884 Rüppurrer str. 94 , III . , l.

Möbliertes Zimmer zu Perm .
_ Näh . Werderstr . 86^ Laden .

Nähe Marktplatz, Kreuzstr . 1«
'
,

1 Treppe, ist per 1 . Febr . gut
möbl . Zimmer mit Pension zu
vermieten. 232371:rmieren.

Ein schönes Z mmer in der Nähe
der Hauptpost zu vermieten . Nab .
Kaiserstr. 227, Seitenbau . 3 . S . ock .
links. B2S1o

Eine Schlafstelle ist sofort od .
später an soliden Arbeiter zu ver¬
mieten. B2909
_ Näheres Waldstraße 54 , II .
Augartenstraße 55 ist ein schönes
möbliertes Zimmer billig zu
vermieten. , S2743

Zu erfragen 4. Stock links .
Belsortftratze 10 ist ein separates ,
nach der Straße gehend. Zimmer ,
unmöbliert , auf 1 . April zu verm .
Näh , im 2 . Stock . - B2603 .3 .2

Douglasßr . 4 nächst d . Stevhanien -
straße ist im 2. Stock e,n zwer-
penstriaes, fein möbl. »Zimmer an
einen Herrn zu vermieten. B2916

Turlamcr - Allee xv, 4 Tx ., ist ein
hübsch möbl . Zunmer für 10 Mk .
monatl . zu vermieten . 332952

'- irici' ftr. 16, nächst 5>alierstr . sind
im Vorderhaus, , 2 . Stock , 2 leere
Zimmer ohne Küche aus 1. SKu : ’
od . früher zu vermieten .

Näheres ebenda . S32964
Marienstraße 70, II ., ist ein un¬
möbliert. Mansardcnzrmmer mit
Kochofen an einzelne Person
auf 1 . Febr . zu vermiet . B2785

Morgenstraße 4, 5. St . rechts, ist
ein gut möbliertes Z,mmer mit

scp. Eingang , heizbar, . auf 1 .
F-ebr . zu vermieten . Preis 8 M.

Sopüienstraßc 39, Stb . , ist gut
möbl . , hcizb . Mansardenzimmer
an solid . Arbeiter sogl . zu verm .
Näh . das. Stb . 3. St . B282V

Mülstbur» , Rheinstr. 25 2 . , Stock,
Eing . Eisenbahn,ir ., ist ern gut
möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten. B2921.3 .1

jet-66sucne :'M3
Gesucht für einen jungen Fran¬

zosen gute ^ _
deutsche Pension

für einige Monate . Angebote untex
Nr . 1290 an die Expedition der
„ Bad. Preffe" erbeten . . 2,1
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Einem vielseitig acäußertni Wunsche entsprechend , findet
Tonnerstag de« 27 . Mts ., mittags 1 Nhr,

cm

Bürger-Festessen
int „Äroksdil " , 2 . Stock, Künstlersaal , statt.
Trockenes Gedeck Mk . 4 . — . — Gescllschaftsanzug .

Hierzu laden nur unsere Mitbürger sreundlichst ein und er¬
bitten Anmeldungen dis längstens Mittwoch , den 26 . ds . Mts. ,
mittags, bei einem der Unterzeichneten.

Glaser , Mölsch , Oskda ^,
2tadträte. 1242

!!ffiW ?>.4 ltitzW 8^rl!!>erUWW
'.’im Dienstag den 3.1 . Zarmar 1910, abends >S ' ., Uhr , besinntin der Pestalozzismule , trete Erbprinzen « und Herrenstraste , Zimmer

Vlx. 10, ein

Fortbildungskurs (DÄii )
»in Ivelchcm auch Nichtmitglicder gegen Entrichtung eines madigenHonorars teilnehmen können. Anmeldungen können Dienstag de«
ckö. und Freitag den 38. Januar im Nebungslokal erfolgen . 1149 .2.2

Der ^ Vor stand .

Montag den 34 • Januar , abends 8 '
,/? Uhr ,

im grossen Eintr sichtsaal :
OefFentl . Vortrag

vm Herrn Dr . med. O . Bloos , prüfet W hier ,
üb« : 1173 .2 .2

Können wir die sortschreitende
Entartung unserer Rasse

aushatten?
Eintritt I . Pt . 1 Mk . . II . Pl . 50 Pf «. . III Pt . SO Pf «.

Arb eiker-Diskussions-Klub.
Dienstag den 25 . Januar , abends \ !

29 Uhr, int grstzen Museumssaal :
Beethoven - Albend .

1. Vortrag des Herrn Hofrat Prof . Drdensteiu .». Konzert, veranstaltet, vom Grotzb. Konservatorium , unter Mit¬
wirkung des Herrn Konzertsäugers Rummel -Schott .Karten zu 50 Pfg . in der Kunsthandlung Lake » , Kaiseritraste 188.Karten zu 20 Pfg . inur für Arbeiter ! bei den Herren Deschuer, Karl -

Wilhelmstr . 38 , Ebel , Marienstr . öl , Liebegnt , Zirkel 24 . 1285
Iler Verstand .

Darmstädter Möbel,
die eben bei feineren Anstatt fast
durchgängig gekauft werden , erhalt .
*4*’a Sie direkt v. der Fabrik ron
Ludwig Strituinger .
Möbellabrik,l»nrm 'tt » «lt,Heinrichstr .67.

ISO Zimmereinrichtungen
lOjähr. Garantie . Fernruf 144).

Katalog gratis . Kein Kaufzwang .

Aotktuiig ; ISS
ia. prima hochfeine harte Salami

= == == JlUli IlNit i,lt .. - . ~rrr—
großartiger Anschnitt, feinster , pikanter lieblicher GeschmacktBeste haltbare Dauer - und Wiuterware

fabriziert aus bestem Rost- , Rind - und Schweinefleisch, konkurenzloses
Fabrikat ! — Porsähriger Umsatz über 50000 Pfund ,rer Pfund 95 Pfg . ab hiev , Postkolli, Nachnahme, diskret !

Ein Versuch führt zur dauernden Nachbestellung .
A . Schindler, khmilitz, M >. ÜMplilz I,

Wnrstfabrik mit Dampfbetrieb . 411a.3 .3

' Zeitung
e"

. Karlsruhe

überall auswärts auch bei der Post

Januar 1207

Montag
Notiz :

Privat « . Beruf .
istründl . Ausbildg .
i . lluschneiden.Anf-

ttetfen, Kostüm¬
nähen , nach un¬

übertroffener ,
nenei ! . Methode. Näh-

knrse für ungeübte
Damen , in welchen die
Arbeit zngesckniiten,

geeicht , n . auprobiert
wird . Schnitte - Ber-
kaiifn . perfönl . Mast.
Rät, . durchProspekte.

n . ligenolf ,akad. geprüfte Zn -
schneidelebreriu,
Maidstraffe S5.

Brillanten.
Gelegenheitskänfc in Brillant -

Magen und Briltant - Dhrrinaen
ständig auf Lager bet üt»9*

B . Kamillusen , Juwelier ,
Kniserffr. 207 , Karlsruhe . Tel . 2458 .

Ihren Bedarf
in Südfrüchten
kaufen Sie «nt und billig i » t
Reformhaus , Karlsruhe

Kaiserstraffe 40. <--<

§elrsctz«ele

5cbmttbobucn
(sehr «usgitbig )

sssÄntienac ss
französisch« Z»ppe.

empfiehlt 929 .7 .2
(U.€rb,inOd(ltplatz.

(Tslephon
2157)

CineUhrfeder einsetze«
kostet nur 1 Mk. 25 Pf .
8» Glas , Zeiger je 25 fj.

Suche noch einige ständige Ab¬
nehmer.

Felix Baumblatt ,Butter - und Eierhandlg .,71öa.2 .2 Wiirzbnr «.

Tasel-obft.
Zirka ÄOO Ztr . Leder -Reinette »

» . Goldparmänen , sowie Koch -
n. Backäpfel ffitd billig ;« »erkauf .

«- i Rauchbelästigung
Rat und Hilfe in allen Fälle « . 15279»

triistftv Boegler , Flechm- h. WMkümeister ,
ünTtmtrutn IS .

ES
Kein Laden .

Billiges Angebot !
Konfirmanden - und

Kommunikanfen -Kleiderstoffe
in vergeh. Geweben und Preislagen .
Besonders empfehle einen Posten

fhoirinto 1l0 cm br . , schwere Qualität 4 QAulluVtUlu (für Mädchen) pr . Meter Mk . 1 . ÖU
rhoirintc 140 cm br ., schwere Qualität * Oft
UiluVIUlu (für Knaben ) pr . Meter Mk . TiOö

NB . Ffix Knaben auf WumscIi Anfertigung nach
Mass unter Garantie bester Ansfnhru »g, QA (JA
fertiger Anzug von reinwoM . Cheviot Mk. aO . vU

NB. Eine Partie moderner Herrensteff - Resten
bedeutend unter Preis .
Eleganter Anzug nach Maas aus ta. Stoff
Mk . R . — , 54.—, 50.—, 48.—, 45 .— and billiger.

Ferner neu »« gelegt 1119.3.2

bestellt werden und zwar nehmen alle Postcmsralten u . Bricsträger
Abonnements jum Preise von

40 Pf « , für Februar n Mär ;
entgegen.

«Durch unsere Trägerinnen und Agentnre » !t4 Pfg .
Mülhauser

Die ncueitc Ausgabe der Ende jeder Woche erscheinruoeu
„ Illustrierten Leitung " enthält wieder eine intereffante Reihe
von Bildern , vsic schildern u . a . den neuen Simiitj Albert Beut
Belgien im Kreise,einer Jamilie , als SportSmauu und als

«Air1ii'+lf llnfi»r hs' HT ■»ihrtiiVrtM TJ ,

Svbere JtdwwwTt * eeenfuff#
« Oer Asrsatie .

Doppelte RabattmarkenCarl Siede
Nhren -Reparatnr -Anftalt

Kpeuzttpasae 17 .
jatJOll , vtuu i’untuu tiicitu ivicmiupi .yufuicuiets *, eine
llufuahme des Riesenbrandes bei Bitliiig & Zoller i» Karls¬
ruhe « tu 11. Dezember u . n . m . Die A «immer bringt ferner Raten-Zahlung !Lizenz

/,m verkaufen .
NeuesTaschenseuerzeug

Ei » größeres Maffgeschäst liefert
an kreditfähige Herren elegante
lstleidnagsstffcke unter Garantie
für guten Sitz ohne Preisanfschla «
bei monatlicher Zahlung .

Offerten unter Nr . 17885 an die
an die Erped . der „Bad . Presse
erbeten .

an der Spitze der oüiinöir selch! , ,sjh tertttchen ieil wird die
ErMlmig „ Eütfawc Eeuie" von Thomas Schäfer sorlgesept.

und für jeden Haushalt geeignet,D . R . « .-Muster . 2 .2
Offerten unter Rr . 1187 an die

Erped . der „B«d . Preffe " erdeten .

Probenr,mmer gvt»u4 «nd frank» .

zu ganz besonders «billigem Preises .

WäMderYemealocta Äs “ rSr^

Emil Scherer
Sophienstr. 166, t Treppe , nebe» Apotfeeke.

Mitglied des Rabett-Sper >Vere *ua.
NB . Strassenbabn - Haltestelle Yerkstrassc .
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